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DETOX
NOW
wer sich krank und 
schlapp fühlt, sollte mal 
versuchen, weniger gift zu 
sich zu nehmen

Gesund

Essen & Trinken

FRÜH
JAHR
Raus geht́ s wieder: Grill 
anheizen und die ersten 
Sonnenstrahlen feiern mit 
unseren Shoppingtipps

Shopping

AB
GRUND

In nur drei Schritten macht 
man aus einer blühenden  

Wirtschaftsmacht ein Bild 
des Jammers.

Schwer

HIGH
TECH

in der region gibt es 
zahlreiche „hidden 

champions“ - hier 
kann man karriere 

machen

Jobs & Mehr

GENIESSEN AUF GUT BAYERISCH  
Manchmal ist das Geheimnis für ein paar schöne Momente des Glücks ganz simpel: ein feines Gericht aus besten Zutaten, ein edler 
Tropfen Wein - und das alles in Gesellschaft guter Freunde. So einfach kann das Leben sein.
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Frische Backwaren kommen bei uns aus der Region: Unsere Backshops werden täglich 
von bis zu sieben verschiedenen Heimatbäckereien beliefert. Brot, süßes Gebäck, Bioprodukte
u.v.m. gibt es von der Genießerbäckerei Pilger, der Biobäckerei Wagner und den Bäckereien 
Escherisch, Krenn, Kittel, Gerlesberger und Wagner aus Hutthurm. Und in unseren Backöfen backen 
wir mehrmals täglich frisch direkt vor Ort! Einfach die beste Auswahl: Das ist EDEKA Schwaiberger.

Passau Nibelungencenter . Passau DEZ . Passau Grubweg . Waldkirchen . Tiefenbach 

Au Backe!
Frischer geht’s nicht

www.schwaiberger.de
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Lackierarbeiten

Unfallinstandsetzung 

Karosseriearbeiten

Felgenglanzdrehen

Motorradlackierung

Hagelschadenreparatur

Restauration 
Youngtimer/Oldtimer

Autoglasservice

Lackier- und
Karosseriezentrum

Hirsch GmbH

Pauerstraße 8

94081 Fürstenzell

Telefon: +49 8502 249940

Mobil: +49 171 643 849 3

E-Mail:  info@lkz-hirsch.de

www.hirsch-lackierzentrum.de
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…haben Sie schon „ChatGPT“ gehört? Nicht? Ja dann 

sind Sie vermutlich „Ewiggestiger“ oder ein „rück-

wärtsgewandter Fortschrittsverweigerer“. Der Sieges-

zug des neuesten Programms aus der Zauberkiste 

der Künstlichen Intelligenz eröffnet eine neue Welt. 

Einen Aufsatz schreiben? Wozu? Eine Anfrage bei 

ChatGPT und prompt wird ein perfekter Text geliefert. 

Das Gleiche bei der Mathe-Aufgabe. Oder der Analyse 

eines schwierigen Textes aus der Literatur. Doch nicht 

nur den Schülern und Studenten winkt das Paradies. 

Mühsam eine Studie auf die Beine stellen? ChatGPT 

macht die Arbeit. Als Rechtsanwalt einen Schriftsatz 

aus vielen Gesetzesstellen bauen? Geschichte. Die 

Klage formuliert KI.

Künstliche Intelligenz gilt als Wunderwelt des moder-

nen Geistes. Dies trifft allerdings nur für die Gestalter 

der Programme und der Maschinen zu, die über-

ragende Fähigkeiten zeigen. Für die Anwender gilt 

das genaue Gegenteil. Altes Wissen wird in großen 

Computeranlagen gespeichert, durch Algorithmen mit-

einander verbunden und im modernen Gewand der KI 

präsentiert. Weiter entwickelte Versionen greifen über 

den eigenen Bestand an Daten hinaus auch auf ver-

schiedenste im Internet verfügbare Informationen zu. 

Sicher darf nicht übersehen werden, dass die Kombi-

nation von Daten zu neuen Erkenntnissen führt, doch 

ist KI, wie sie von ChatGPT betrieben wird, kein Auf-

bruch zu ungeahnten Welten. Stattdessen gehen von 

den vermeintlich „perfekten Antworten“ der Maschine 

auf die Fragen des Menschen enorme Gefahren aus.

Künstliche Intelligenz liefert vorgefertigte Informatio-

nen, die sich als Ergebnis einer vermeintlich umfas-

senden Recherche präsentieren, die angeblich aus 

zahllosen Quellen schöpft. Das Produkt wirkt über-

zeugend und lädt dazu ein, als fundiert, seriös und 

verlässlich angenommen zu werden. Es ist jedoch 

keineswegs gesagt, dass die Quellen tatsächlich über 

jeden Zweifel erhaben sind. Es ist auch nicht sicher, 

dass der eingesetzte Algorithmus den Anforderungen 

entsprochen hat. Schon jetzt verbergen Google, Face-

book & Co. auf Weisung von Politikern Informationen 

vor der Bevölkerung, dies wurde in zahlreichen Fällen 

nachgewiesen. Diese Bedenken rücken leicht in den 

Hintergrund, wenn die Aufmachung überzeugend ist.

Somit bedeutet diese neue KI eine Einladung zur 

perfekten Manipulation. Diktatoren und Autokraten 

eröffnen sich ungeahnte Perspektiven bei der Ver-

breitung von Fake News und Propaganda. Aber auch in 

den Demokratien bricht eine neue Periode für Manipu-

lanten, Agitatoren und Populisten an. Vorbei die Zeit, 

da nur hoch qualifizierte Schreiber im Texte liefern 

konnten, die nicht sofort von jedem Leser als dilettan-

tisch erkannt wurden. Jetzt wird die Herstellung eines 

brauchbaren, glaubwürdigen Textes einfach, wodurch 

Agitation größere Erfolgschancen hat.

Mehr denn je ist die Öffentlichkeit gefordert, den an-

gebotenen Informationen mit Kritik und Skepsis zu 

begegnen. Bei guten Formulierungen wird es mehr 

denn je schwieriger, zwischen „Fake“ und „Fact“ zu 

unterscheiden. Mehr denn je sind also die traditionel-

len Prinzipien philosophischen Denkens gefragt, allen 

voran Kohärenz und Dialektik. Kohärentes Denken 

bedeutet, dass man eine Schlussfolgerung oder Tat-

sache, die man als gültig erkannt hat, auch in Fällen 

anwendet, wo sie eventuellen Glaubenssätzen zuwider 

läuft. Dialektik bedeutet, bei jeder Aussage auch die 

Möglichkeit des Gegenteils mitzudenken. Dialektik ist 

nicht, wie vielfach in der Geschichte geschehen, mit 

Ideologie befrachtet, sondern nur ein Instrument, um 

den Verstand zu schärfen. 

Der Umgang mit der KI rückt auch die Bedeutung der 

Frage in den Mittelpunkt. Bei der KI gilt mehr denn je, 

„wer dumm fragt, bekommt eine dumme Antwort“ - 

oder in der Sprache der Programmierer: „shit in – shit 

out“. Es ist das Gebot der Stunde, den kritischen Geist 

zu schärfen und zu lernen, die richtigen Fragen zu 

stellen. Ansonsten droht die totale mediale Inkom-

petenz, die Regression zum Kindmenschen, mitsamt 

seiner folgerichtigen Entmündigung.
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verschiedene Optiken, Styles und 
Oberflächen aus Italien und Spanien

einzigartiger Maschinenpark  
inklusive Wasserstrahlschneidetechnik

Top-Fliesenleger mit Liebe zum Detail

persönliche & professionelle 
Beratung vor Ort

Fliesen + Natursteine Süss GmbH   
Seier 11, 94474 Vilshofen-Alkofen
08549 97188-0  •  info@fliesen-suess.de

Öffnungszeiten:  
Mo bis Fr:  8 – 12 Uhr, 13 – 18 Uhr und Sa:   9 – 12 Uhr  

w w w.f l iesen-suess .de

Jetzt Termin 
vereinbaren!

entdecken

V I E L 
FALT





Modehaus Garhammer GmbH · Marktplatz 28 · D-94065 Waldkirchen · www.garhammer.de



HOL DIR EINE
SONST HAST DU KEINE!
SCHNAPP DIR DEINE PAPARAZZI BEVOR WIEDER ALLE WEG SIND!

in vielen Bankfilialen
Gross- und Einzelhandel

Lebensmittel- & Getränkehandel
Sanitätshäusern & Apotheken

Bäckereien & Konditoreien

Autohäuser & -Werkstätten
einige Handwerksbetriebe 

Optiker, Ärzte & Physiopraxen
Tankstellen

HOTELS, GASTSTÄTTEN, RESTAURANTS

PREMIUM-Auslagestellen 
(werden regelmäßig aufgefüllt 

solange Vorrat reicht) Jürgen Cernota
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INHALT

SO, der winter scheint sich verzogen zu haben und es wird wieder zeit, die tage im freien 
zu genießen. die sommerzeit, die uns ende des monats märz wieder mit längeren tagen 
beglückt, tut ihr übriges. sollte es dann doch mal etwas zu frisch sein, dann gibt es ja immer 
noch die gemütliche gaststube unserer favorisierten gasthäuser und restaurants, die uns mit 
ihren köstlichen schlemmereien beeindruckt haben. sollten sie auf jeden fall mal probieren.

PAPARAZZI 174 | März 2023

„Diejenigen, die hinter die Schatten blicken können und die Lügen 
Ihrer Kultur erkennen, werden nie verstanden werden, geschweige 

denn, dass man ihnen glaubt“

Platon, 427 bis 337 vor Chr.

ES ist noch gar nicht so lang her, da hat man in der weiten welt die bundesrepublik deutsch-
land als den fels in der brandung jeder wirtschaftskrise angesehen. innerhalb nur weniger 
jahre verkam die einst respektierte wirtschaftsnation zu einem kümmerlichen entwicklungs-
land. blöd nur, dass es sich zum schlimmeren entwickelt. schwer zu verdauen, so etwas.

TITELTHEMA

26

SCHWERE KOST: drei schritte in den ABGRUND

12

22 GRILLEN 2023: Zu neuen Ufern

NATÜRLICH wollen wir niemadem die thüringer rostbratwurst und 
das schweinenackensteak madig machen, aber ein moderner grill 
kann halt so viel viel mehr. probieren geht über studieren.
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INHALT

RÄZZL statt LANGEWEILE54
JEDEN monat aufs neue gibt es beim großen paparäzzl tolle 
gewinne zu holen. wer sein hirn ein wenig anstrengt kann vielleicht 
schon bald der nächste preisträger sein.

FRÜHJAHRS-sCHLEMMEREI

24 FESCHN -  FRÜHLING-TRENDS 2023 

WENN es ein modisches muster gibt, das wie kein anderes für die 
frühlings und frühsommers steht, dann sind dies unbestreitbar 
florale und blüten prints. 

27 HOCHZEIT FEIERN beim Kirchenwirt

WENN sie noch auf der suche nach der „ganz besonderen“ hoch-
zeitslocation sind, dann sollten sie ihren suchradius auf das maeri-
sche diersbach hinter schärding ausweiten - der dortige „kirchen-
wirt“ setzt nicht nur in sachen kulinarik maßstäbe 

32 Schnelle & effektive entlastung

SEIT vielen jahren verstärkt sich ein unheilvoller trend im bereich 
der allgemeinen gesundheit: die menschen leiden immer öfter unter 
chronischen erkrankungen, schmerzen und verlust von körperlicher 
wie auch psychischer leistungsfähigkeit.

174 | März 2023

ER hat sich innerhalb weniger monate zu einem regelrechten shoo-
tingstar in der passauer gastrolandschaft entwickelt. der „blaue 
bock“ setzt auf traditionell bayerische spezialitäten, trägt diese 
aber auf äusserst raffinierte art in die gegenwart. 

28 DARAUF HABEN WIR BOCK

31 Fit mit Ü60

DER tycoon sportsclub in deggendorf stellt ein neues, 
angepasstes fitness-kurs-programm für die generation über 
60 jahre vor - inklusive eingangs- sowie ein abschluss-test. die 
teilnehmer erhalten einen zuschuss zu den kursgebühren von ihrer 
krankenkasse.

42 ZUKUNFT made in aldersbach

VIELE menschen die derzeit nach einer neuen beruflichen per-
spektive suchen, träumen insgeheim von einem gut bezahlten 
arbeitsplatz bei einem grossen industriebetrieb, idealerweise bei 
einem weltkonzern der in einem wichtigen zukunftsmarkt tätig ist. 
zufälligerweise gibt es genau so einen in der region.
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SPIDER MURHPY GANG & MÜNCHENER FREIHEIT
DIE KULTBANDS IM DOPPELPACK!

WE SALUTE YOU
„WORLD´S BIGGEST TRIBUTE TO AC/DC“!

Spider Murphy Gang und Münchener Freiheit, diese beiden Kultbands 

bringen in einem Doppelkonzert ihre bekanntesten Songs auf die Bühne 

– ein dreistündiges Fest für alle Fans der 80er! Es erwarten uns zwei 

herausragende deutsche Bands, deren Alben sich bereits seit Generatio-

nen in den Schränken zahlreicher Musikliebhaber befi nden. Es wird eine 

Achterbahn der Gefühle von „Skandal Im Sperrbezirk“ bis „Ohne Dich 

(Schlaf Ich Heut Nacht nicht ein!)“ – die Bühne wird mal zur Partymeile 

und mal zu einem Ort voller Romantik. Hier treffen die größten Hits auf 

die schönsten Balladen!

Extrem authentische und technisch aufwändige Konzerte – das ist das 

Markenzeichen der AC/DC-Tribute-Band „WE SALUTE YOU“!  Mit sage und 

schreibe 21 Kanonen, einer originalgetreuen „Hells Bells“-Glocke, der be-

eindruckenden Marshall-Verstärker-Wand und einer gigantischen Licht- 

und Tonanlage kommen „WE SALUTE YOU“ dem Original in Sound, Per-

formance und Bühnenbild extrem nahe! Ein Rock-Konzert der Extraklasse 

mit allen großen AC/DC-Hits wie „Highway To Hell“, „T.N.T.“, „Thunders-

truck“, „Back In Black“, „Hells Bells“, „You Shook Me All Night Long“ u.v.m.

01.04.2023 PASSAU
X-POINT HALLE

10.04.2023 PASSAU
DREILÄNDERHALLE

TICKETS: PASSAU-TICKET.DE | WWW.COFO.DE
11

RECHT SO!
UNSER RECHT-RATGEBER IM MÄRZ:§§RECHT SO!§RECHT SO!
UNSER RECHT-RATGEBER IM MÄRZ:§UNSER RECHT-RATGEBER IM MÄRZ:

IN dieser ausgabe starten wir den paparazzi recht-ratgeber für aktuel-

le juristische fragen, die sie auch mal betreffen könnten, selbst wenn 

sie ein durch und durch gesetzestreuer mitbürger sind. auch dann 

sollte bzw. darf man sich vom (frei-)staat nicht einfach alles gefallen 

lassen. vor allem dann nicht, wenn jener (frei-)staat ihnen an den 

geldbeutel langen will. bei geld hört bekanntlich die freundschaft auf. 

für die, die sich gegen ungerechtfertigte forderungen aufl ehnen wol-

len, hat unsere juristin raphaela dichtl, die wir bereits in einer vorigen 

ausgabe vorgestellt hatten, einige wichtige und dringende ratschläge 

parat. da die staatskasse sich dramatisch geleert hat, kommen die 

mitarbeiter des fi nanzministeriums auf die idee, gewährte zuschüs-

se, die zahlreiche unternehmen in der „corona-krise“ aus der krise 

geholfen haben, wieder zurück zu fordern. dabei stört es den fi skus 

wenig, ob diese forderung rechtens ist oder nicht. wer ohne bedenken 

zahlt, der ist selbst schuld. es lohnt sich daher, sich über juristische 

chancen zu informieren, um solche forderungen abweisen zu lassen.
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Am Anfang steht die Ideologie. Wer 

verstehen möchte, was Ideologien 

so mächtig und attraktiv macht, 

sollte sich den Parteitag der Grünen 

vom Ende letzten Jahres noch mal 

ansehen. Mit Ideologie lässt sich 

jeder inhaltliche Widerspruch 

aufl ösen. Niemals würden ihre An-

hänger sie für widerlegt ansehen, 

nur weil die reale Welt plötzlich 

Zielkonfl ikte deutlich macht. Für 

Ideologen sind immer alle Elemente 

ihres Weltbilds miteinander verein-

bar. Friedenspartei und Kriegshet-

ze. Flugreisen von Klimaklebern. 

Wertebasierte Außenpolitik und der 

Kniefall vor Qatar und Aserbaid-

schan. Wachstums- und Kapitalis-

musgegnerschaft und die staat-

liche Alimentierung von Energie-, 

Pharma- und Finanzkonzernen. 

Steigende Energiepreise und die 

weitere Verknappung des Angebots. 

Umweltschutz und Aufhebung von 

Umweltverträglichkeitsprüfungen 

für Windkraftwerke. Strom sparen 

wollen und und E-Mobilität fordern. 

Klimaschutz und Atomausstieg. Die 

Liste ist lang und die Beispiele der 

Dialektik der Ideologie wird gerade 

um die vehemente Forderung der 

Partei, zu deren Gründungsmy-

tos der Widerstand gegen den 

NATO-Doppelbeschluss und die 

Stationierung nuklearer Mittel-

streckenraketen in Europa gehörte, 

nach weiteren Panzerlieferungen 

in die Ukraine ergänzt. Ja, es ist 

müßig, Widersprüche und Doppel-

moral ideologiebasierter Politik 

deutlich zu machen. Ideologen sind 

dagegen imprägniert. 

Die Grünen gewannen bei der 

letzten Bundestagswahl knapp 15 

Prozent der Wählerstimmen. Aber 

die grüne Ideologie beherrscht 

Klassenzimmer und Redaktionen 

der sogenannten Leitmedien seit 

Jahrzehnten. Sie steckt ab, was gut 

und was böse ist. Sie erzeugt den 

Korridor, auf dem sich Ideologen 

aus Überzeugung, Opportunisten 

zum eigenen Vorteil und Uninter-

essierte aufgrund Fremdsteuerung 

automatisch bewegen. Allerdings, 

zwar ist das Grünen-Bashing recht 

und billig, aber eben vor allem 

billig. Jede der etablierten Parteien 

bietet mittlerweile dieselbe Politik, 

weil ihre Mitglieder die Macht des 

Korridors erkannt haben. Ent-

weder stellten sie resignierend 

fest, dass man sich nur innerhalb 

des Korridors bewegen kann und 

hielten sich deshalb daran, oder 

sie bemerkten, wie wahrscheinlich 

Angela Merkel, was für ein wirk-

sames politisches Werkzeug ihnen 

dort präsentiert wurde. If you can’t 

change it – use it.

Der Aufruf, der nach jeder Wahl 

in den letzten Jahren ertönt, nun 

müssten die demokratischen Kräfte 

gegen die satanische AfD zusam-

menstehen, verdeutlicht dies. Der 

von der Ideologie abgesteckte Kor-

ridor wird streng eingehalten. Wer 

das versteht und für sich nutzt, hat 

ein sehr effi zientes Machtinstru-

ment in der Hand. So wie in der DDR 

die Vergabe von Wohnungen ein 

Mittel zum Machterhalt der Herr-

schenden war und nicht ein Mittel, 

um Wohnraum gerecht zu verteilen, 

so ist auch der so genannte „Klima-

schutz“ ein Mittel zum Zweck für 

die Opportunisten und Karrieristen, 

um die Ideologisierten und Uninter-

essierten zu führen. 

Der Korridor der Ideologie er-

weist sich als äußerst fruchtbar. 

In den Krisen der letzten fast 20 

Jahre konnte auf ihm immer er-

probt werden, wie Widersprüche 

aufzulösen sind. Wenn es eine 

Ideologie schafft, dass Menschen 

mehr als 300 Jahre nach Beginn 

der Aufklärung im vollen Ernst das 

Wort „Leugner“ aussprechen, was 

kann man noch alles erreichen, 

wenn man Gut und Böse, richtig 

und falsch, kurz „die Wahrheit“ 

verkündet? In der Eurokrise, die, 

ganz unromantisch, eine Banken-, 

Staatsschulden- und Zahlungs-

bilanzkrise war (und noch immer 

ist!), lieferte die grüne Verklärung 

des demokratisch nur schwach 

legitimierten Brüsseler Verwal-

tungsapparates und das Gleich-

setzen der EU mit Europa die beste 

ideologische Antwort. „Scheitert 

der Euro, dann scheitert Europa“, 

[Matthias Müller]

 Wie ideologiebasierte Politik funktioniert, indem sie die Bürger glauben lässt, sie meine es nur gut mit ihnen.

DREI SCHRITTE IN DEN ABGRUND
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machte Angela Merkel daraus. In 

der Migrationskrise ächtete die 

Willkommenskultur alle Wider-

sprüche, indem sie sich auf einen 

kulturromantischen Universalismus 

stützte, den sie hinter schmalzigem 

Multi-Kulti-Kitsch versteckte. Der 

mit Blick auf die deutsche Katastro-

phe zu erklärende Selbsthass des 

Landes wirkte wie ein Dünger im 

Korridor dieser beiden politischen 

Erzählungen. Bei der Corona-Krise 

wurde der anti-wissenschaftliche 

Slogan von Fridays for Future „Fol-

low the Science“ übernommen, der 

Widerspruch genauso wenig duldet 

wie jetzt Äußerungen von „Pu-

tin-Trollen“ in Zeiten des knappen 

Energieangebots. 

IMMERWÄHRENDES „WEITER 
SO“ IN MEDIEN UND 
WAHLKABINEN
Das bedeutet nicht, dass wir es hier 

mit einem Machtkartell in Politik, 

Medien, Wirtschaft und Bildung zu 

tun haben. Kartellabsprachen sind 

höchst instabil, weil sie immer den 

Anreiz zum einseitigen Abweichen 

Einzelner in sich bergen. Vielmehr 

ist die aktuelle Situation das Ergeb-

nis vieler unabhängiger individu-

eller Entscheidungen. Wer Karriere 

machen will, beugt sich dem, was 

als heilig deklariert wurde, weil ein 

Abweichen einen automatisch ins 

„rechte“ Abseits befördert. Nur so 

kann Ideologie als Machtinstru-

ment wirken. Und genau deshalb 

prallen die seit Jahren geäußerten 

sachlichen Argumente stets ab, 

ohne Spuren zu hinterlassen. Denn 

es geht nicht um Argumente. Das 

haben all die, die nach ernüchtern-

den Wahlergebnissen stets zum 

Gründen einer neuen liberalen 

oder konservativen Partei aufrufen, 

immer noch nicht verstanden.

Laut Umfragen ist die Mehrheit der 

Deutschen für CO2-freie Kern-

kraftwerke, für eine konsequente 

Abschiebung abgelehnter, vor allem 

straffälliger Asylbewerber, will die 

Aufnahme von diplomatischen 

Verhandlungen zur Beendigung 

des Krieges und sieht die Mei-

nungsfreiheit im Land in höchster 

Gefahr. Dennoch sieht sich keine 

einzige der Altparteien durch diese 

grunddemokratischen Eckdaten 

motiviert, den Pfad seiner Ideolo-

gie zu verlassen - oder wenigstens 

Zugeständnisse an den Mehrheits-

willen der Bevölkerung zu machen. 

Keine Chance. Demokratie ist, wenn 

man´s trotzdem macht!

Die Brexit Party von Nigel Farage 

erreichte bei den Wahlen zum Euro-

päischen Parlament 2019 aus dem 

Stand 30,5 Prozent der Stimmen. 

Melonis Fratelli d’Italia verzeich-

nete im Vergleich zu 2018 einen 

Zuwachs von mehr als 20 Prozent-

punkten. Einen Trump, den etab-

lierte Republikaner verabscheuten, 

hätte es im Parteienlistensystem 

Deutschlands nie gegeben. Das Be-

klatschen eines immerwährenden 

„weiter so“ in Medien und Wahlka-

binen, trotz eklatanter wirtschaft-

licher Schiefl age, ist eine deutsche 

Besonderheit und weltweit ohne 

Beispiel.

DER KRANKE MANN 
EUROPAS IST WIEDER DA
Der deutsche Wähler ist irrational, 

aber gemütlich. Dass die Politik 

gegen seine Interessen handelt, 

ist für ihn – im Gegensatz zu den 

erwähnten Italienern, Amerika-

nern und Briten – nicht wichtig, 

denn er spürt es noch nicht und 

hat Vertrauen. In den Staat. In die 

Obrigkeit. Klischees sind nicht 

umsonst Klischees. Biedermann 

hilft den Brandstiftern, die Benzin-

kanister auf seinen Dachboden zu 

schleppen. Max Frisch, Heinrich 

Mann, Wladimir Iljitsch Lenin, 

Heinrich Heine, Max Weber und so 

viele andere haben diesen Zug des 

deutschen Nationalcharakters be-

schrieben. In Deutschland verlässt 

man den Korridor nicht. Man tritt 

nicht aus dem Glied, sondern knallt 

die Hacken zusammen, Punkt. Die 

Überzeugten huldigen dem Kult, die 

Opportunisten nutzen ihn und die 

Desinteressierten vertrauen darauf, 

dass alles schon irgendwie gut 

bleibt. Nur langsam wird deutlich, 

dass der Korridor eigentlich nur ein 

schmales Brett ist, das über eine 

immer tiefer werdende Schlucht 

führt.

Die OECD und der IWF sind sich 

einig. Die wirtschaftliche Prognose 

für 2023 Jahr malen sie vor allem 

für Europa in dunklen Farben. In ei-

nem Interview mit der FAZ erklärte 

Pierre-Olivier Gourinchas, Cheföko-

nom des IWF, für die USA bestünde 

noch die Möglichkeit, dass sie die 

Infl ation ohne Rezession in den 

Griff bekommen könnte. Für die EU 

hält er dieses Szenario hingegen 

für sehr unwahrscheinlich. Die 

dunkelsten Farben sind jedoch für 

das Bild Deutschlands angemischt. 

Mit Blick auf die vermeintliche 

Wirtschaftsmacht Deutschland sagt 

Gourinchas, wie vorher bereits die 

OECD, eine Schrumpfung des Brut-

toinlandsproduktes voraus. Dies 

prognostiziert er sonst nur noch für 

Italien und Russland. Der kranke 

Mann Europas ist wieder da. Das 

einzige, was erstaunt, ist die lange 

Inkubationszeit. 
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SCHRITT 2: DAS 
VERSPRECHEN
Die von der Ideologie gerecht-

fertigten und getragenen politi-

schen Leuchtturmprojekte der 

letzten Jahre, wie: „Energiewende“; 

„Scheitert der Euro, dann scheitert 

Europa!“; „Kein Mensch ist illegal!“; 

„Zusammen gegen Corona!“ und 

„Jeder Beitrag zählt. Damit wir 

gut durch den Winter kommen.“ – 

haben, locker gerechnet, bisher ein 

paar Tausend Milliarden Euro ge-

kostet. Allein die Energiewende und 

die Kosten der Migration von 2015 

bis heute schlagen mit fast 1 Billion 

Euro zu Buche. Hinzu kommt noch 

das Risiko eines Zusammenbruchs 

des Euros, bei dem nicht nur die 

1,3 Billionen Target-Salden verloren 

wären. Unberücksichtigt bleiben 

dabei die Opportunitätskosten, also 

die Verluste, die aus der ideologi-

schen Widerspruchsimprägnierung 

resultieren. Höhere Energiekosten, 

veränderte Kapitalakkumulation, 

gesunkene Produktionsmöglichkei-

ten, technologische Pfadabhängig-

keit und so weiter. Alles egal. 

Die großen politischen Verspre-

chen der letzten Jahre waren 

teuer. Nur zahlen musste dafür 

angeblich niemand. Knappheiten 

wurden durch hemmungsloses 

Gelddrucken der EZB überdeckt. 

Mittlerweile kann der Wahnsinnige 

– egal ob er ein Überzeugter oder 

ein vertrauensvoll Desinteressier-

ter ist – gar nicht mehr anders, 

als in dem Korridor der Ideologie, 

der eigentlich nur ein schmales 

Brett über einem Abgrund ist, zu 

leben. Alles andere macht viel zu 

viel Angst. Die Schlucht, die sich 

unter ihm auftut, ist zu tief. Wenn 

man dann auch noch betrunken 

in einem Einkaufswagen sitzt, der 

volle Fahrt aufgenommen hat und 

bei einem Steinchen im Weg vom 

Brett direkt in den Abgrund fallen 

könnte, dann kann man nur noch 

die Augen schließen. Strom kommt 

aus der Steckdose und Gas aus den 

Gaskraftwerken. Die Inflation ist von 

10 auf 9 Prozent gesunken und die 

Mieten sind so teuer, weil die Ver-

mieter so böse sind. Überhaupt ist 

genug Energie da, die Unternehmen 

geben sie nur nicht her. Der Sozial-

staat kümmert sich um die Rente, 

um die Krankheit, um die Pflege. 

Und wir sind sowieso nur in der 

jetzigen Situation, weil nicht genug 

Windräder und Photovoltaikanlagen 

gebaut wurden, aber auch darum 

kümmert man sich. Das Netz ist der 

Speicher. Physik ist rechtsextrem, 

deswegen darf man ihr keine Bühne 

geben. Basta.

Nach all den Jahren liegen aber 

einige Steinchen auf dem Brett 

über dem Abgrund, und der Ein-

kaufswagen fängt erheblich an zu 

wackeln. Die Hindernisse wurden 

über Jahrzehnte aufgebaut und nie 

weggeräumt, während das Brett im-

mer schmaler, der Abgrund immer 

tiefer, der Einkaufswagen immer 

schneller und die Insassen immer 

betrunkener wurden. Wie tief fällt 

der Wahnsinnige, wenn er plötzlich 

nicht mehr vertraut? Wie arm ist 

Deutschland mittlerweile? Machen 

wir nur mal eine ganz grobe Über-

schlagsrechnung der Kosten der 

vergangenen und laufenden Krisen. 

(Anmerkung: Die Zahlen sind nur 

eine grobe Schätzung, können aber 

den Umfang des staatlichen Ver-

sprechens greifbarer machen.) 

AUS DER KRISE NICHTS 
GELERNT
Vielleicht erinnern Sie sich noch. In 

der Finanzkrise schaute man stau-

nend in die USA. Zwei Ausgaben-

programme in Höhe von insgesamt 

mehr als 900 Milliarden Dollar 

verabschiedeten die Vereinigten 

Staaten 2008 und 2009. Verglichen 

mit den Amerikanern, konnten sich 

die deutschen Steuerzahler der 

Illusion hingeben, sie seien mit 

dem Hilfspaket von 62 Milliarden 

Euro wesentlich günstiger davon-

gekommen. Dabei übertrafen die 

Kosten der acht Jahre zuvor be-

schlossenen Energiewende – der 

Triumph der grünen Ideologie – auf 

die Einwohner gerechnet, die Belas-

tung für die expansive Fiskalpolitik 

der USA in der Great Recession 

um mehr als das Doppelte. Eine 

ältere Studie schätzte die Kosten 

allein für Subventionen und Netz-

ausbau für Erneuerbare Energien 

auf 520 Milliarden bis 2025. Der 

verächtlich über die Deep-Sta-

te-Amerikaner lachende deutsche 

Steuerzahler hat zusätzlich die 

Kosten der Bankenrettungspolitik – 

den Verlust aus der Übernahme der 

Schrottpapiere des Bankensektors 

der Finanzkrise 2008 – zu tragen. 

Laut FAZ beläuft sich dieser auf 

rund 70 Milliarden Euro.

Hinzu kam ein Konjunktureinbruch, 

der 2009 preisbereinigt 5,7 Prozent 

des BIP oder nominal 100 Milliar-

den Euro entsprach. Das sind nur 

die offensichtlichen Kosten der Kri-

se. Die weltweite Industrieprodukti-

on stürzte anfänglich stärker ab als 

während der Großen Depression. 

Staaten und Zentralbanken pump-

ten Liquidität in die Wirtschaft. All 

das verteilt Wohlstand um, ob man 

es merkt oder nicht. Nur eine Zahl 

kann man nicht nennen. Die Kapi-

talschwäche der Banken, die sich 

ihre Positionen durch optimistische 

Risikogewichtung schönrechnen, 

ist immer noch nicht behoben. Man 

hat die Krise also noch nicht einmal 

als Lehrstück genutzt. 

Auf die Great Recession, wie die 

Finanzkrise im Englischen genannt 

wird, folgte bekanntlich die euro-

päische Staatsschuldenkrise. Ihre 

Kosten und Umverteilungswirkung 

zu beziffern, ist ebenfalls kompli-

ziert. Zunächst ging ihr – seit Euro-

einführung – eine Zinssubvention 

der Südländer der Eurozone voraus. 

Die Finanzmärkte vertrauten auf die 

Solvenz Deutschlands und miss-

trauten der Nichtbeistandsklausel. 

Viele Mitgliedsländer zahlten nied-

rigere Risikoprämien, als es ihrem 

eigentlichen Risikoprofil entsprach. 

Kapital strömte in die Peripherie 

der Eurozone aufgrund falscher 

Anreize. Als die Finanzmärkte dann 

plötzlich andere Zinsaufschläge 

verlangten, da sie angesichts der 

Finanzkrise das Risiko maroder 

südeuropäischer Staaten höher 

bewerteten als zuvor, mussten Re-

gierungen und die EZB einspringen. 

Kredite, die die Mitgliedstaaten, 

Kommission und IWF in der Eurokri-

se gewährten, beliefen sich auf 500 

Milliarden Euro. Zwischen 2010 und 

2019 kaufte die EZB Staatspapiere 

im Umfang von über zwei Billio-

nen Euro. Ziel dieser Maßnahmen 

war eine Reduktion der Zinslast 

und damit eine Gewährung der 

Tragfähigkeit der öffentlichen Ver-

schuldung – sowie eine Erhöhung 

des Wachstums durch öffentliche 

Investitionen. Die zur Erhaltung des 

Euros notwendige Niedrigzinspolitik 

kostete Zinseinkünfte, während die 

Häuserpreise stiegen. Keiner weiß, 

welche Zinsen ohne EZB-Interven-

tion fällig geworden wären. Schät-

zungen geben mehrere hundert 

Milliarden Verlust für Sparer an. Die 

Verluste von Hauskäufern in der 

Krise werden sich erst realisieren, 

wenn sie Hypothekenkredite neu 

abschließen oder ihr Haus ver-

kaufen müssen. Klar ist: Es fand 

eine Umverteilung statt, die vor 

allem Staaten und Finanzkonzerne 

begünstigte. 

MIGRATION VERURSACHT 
EXORBITANTE KOSTEN
Apropos Umverteilung. Die Tar-

get2-Salden zeigen, dass Deutsch-

land Kapital gegen Kreditgewährung 

in die Euroländer exportierte. Das 

funktioniert so: Porsche liefert 

einen Cayenne an eine Römerin, 

die den Wagen dringend für die 

tägliche Fahrt der Kinder zum 

Kindergarten benötigt. Die Banca 

d’Italia veranlasst einen Überwei-

sungsauftrag an die Bundesbank, 

die Porsche das Geld für den SUV 

auszahlen muss. Statt in Gold oder 

in anderen Waren wird in Target-

forderungen bezahlt. Die Bundes-

bank gewährt Italien automatisch 

Kredit und hält am nächsten Tag 

eine Forderung gegenüber der EZB. 

Während in einem privaten System 

solche Transaktionen nur bei ent-

174 | März 2023

14



sprechender Zahlungsfähigkeit des Schuldners 

möglich wären, ist diese Form des Vermögens-

transfers – der Porsche geht nach Rom und 

zurück fließt nur ein Schuldschein – ein Auto-

matismus des Targetsystems. Aktuell hat die 

Bundesbank Forderungen in Höhe von fast 1,3 

Billionen Euro angehäuft. Das entspricht ziem-

lich genau der Hälfte des gesamten Nettoaus-

landsvermögens Deutschlands. 50 Prozent des 

im Ausland investierten Kapitals (in unserem 

Beispiel der SUV) liegen also in Targetforderun-

gen der Bundesbank. Eine Wette, die nicht jeder 

freiwillig eingehen würde. Italien schuldet dem 

Eurosystem über 700 Milliarden Euro. Fraglich, 

ob ein privates Clearing-System diesen Kredit 

gewähren würde. Die Zinsentwicklung der italie-

nischen Staatsanleihen der letzten Zeit lassen 

das zumindest unwahrscheinlich erscheinen.

Zurück zur Chronologie. Ein paar Jahre später 

folgte die Migrationskrise. Die direkten Kos-

ten sollten eigentlich problemlos zu erfassen 

sein. Handelt es sich doch um direkt anfal-

lende Aufwendungen einer abgeschlossenen 

Periode. Es fielen Kosten für direkte Transfers 

und Sachleistungen, Gesundheitsversorgung 

und Unterbringung an. Dass man die Ausgaben 

für zusätzlich notwendige Infrastruktur – zu-

sätzliche Polizisten, Verwaltung, Richter für 

Asylklagen, Kindergärten, Schulen usw. – nicht 

direkt beziffern kann, geschenkt. Aber selbst 

die unmittelbar personenbezogenen Leistungen 

wurden bisher nicht dargestellt. Da ist er wieder, 

der Korridor, das schmale Brett der Ideologie, die 

Widerspruch nicht dulden kann.

Ein Teil dieser Antwort würde die Bevölkerung 

verunsichern. Schätzt man äußerst defensiv, 

dass jeder Asylbewerber und Migrant 2.500 

Euro im Monat an Transferleistungen erhält und 

zieht von der Zahl der gestellten Asylanträge die 

Ausreisezahl abgelehnter Asylsuchender laut 

Ausländerzentralregister ab (und vernachlässigt 

mal den Unterschied zwischen Strom- und Be-

standsgrößen und allerlei andere Dinge), so kos-

tete die Migration von 2014 bis 2021 über 300 

Milliarden Euro. Diese grobe Schätzung beachtet 

nicht die Kosten der vorher bereits seit Jahr-

zehnten erfolgten unqualifizierten Einwande-

rung, die der Aufnahme der Ukraine-Flüchtlinge, 

den Zustrom über die Balkanroute 2022 oder 

die zukünftigen Kosten der Versorgung der ein-

gewanderten Kohorten im Laufe ihres Lebens. 

Allein für die Migranten von 2015 gehen die 

Schätzungen hier fast in die Billionen. Und das 

nur, wenn es gut läuft. Aber es kommt noch bes-

ser, meine Damen und Herren: Nur sieben Jahre 

später fahren wir einfach die gesamte Wirtschaft 

runter.

WILLKOMMEN IN DER STAGFLATION
Lockdown. Übermütig ob der vermeintlichen 

Allmacht der EZB während der Finanz- und 

Eurokrise, zog man unbekümmert den ganz 

großen Stecker. Anders als 2008 hielten nun 

nicht Banken, sondern Menschen in Kurz-

arbeit Geld in der Hand. Wie ein Typ in einem 

Rap-Video der frühen 2000er verteilte der Staat 

Transferleistungen als „money-rain“. An der 

Bar stand Christine Lagarde, Schampus ging 

aufs Haus. Nicht arbeiten und sich dennoch 

nicht ärmer fühlen, das heizt die Kauflaune an, 

die Amazon-Aktie geht durch die Decke. Fatal, 

wenn die steigende Kaufkraft auf ein knapperes 

Angebot trifft. Noch fataler, wenn die Knappheit 

ideologisch und nicht konjunkturell bedingt 

ist, d.h. also so schnell nicht vorbei sein wird. 

Willkommen in der Stagflation. Die Corona-Poli-

tik schlägt mit 650 Milliarden Euro allein an 

Neuverschuldung von Bund, Ländern und 

Kommunen zwischen 2020 und 2022 zu Buche. 

Weitere 750 Milliarden Verschuldung für weitere 

expansive Fiskalpolitik in der EU hat man an 

die Kommission ausgelagert. Hinzu kommt der 

Verlust der Wirtschaftsleistung, die 2020 um 3,7 

Prozent einbrach (68 Milliarden Euro). Der Anteil 

der Gesundheitsausgaben am BIP stieg 2020 

sprunghaft um 1,2 Prozentpunkte an. Die EZB 

stützte die Milliardenausgaben der Eurostaaten. 

Seit 2020 kaufte sie so viele zusätzliche Staats-

papiere wie insgesamt in den vorangegangen 

zehn Jahren. Sie absorbierte nochmals ein 

Volumen von 2 Billionen Euro.

Insgesamt entspricht die Bilanzsumme der EZB 

82 Prozent des BIPs der Eurozone. Zum Ver-

gleich: Die Bilanzsumme der FED beläuft sich 

auf 37 Prozent des BIP der USA. Die Staatsaus-

gaben werden de facto von der Notenbank fi-

nanziert. Und wie so viele Staatsschuldenblasen 

vor ihr platzt auch diese durch Inflation. Die EZB 

erhöht zwar zaghaft die Zinsen, kauft aber weiter 

Staatspapiere und Anleihen und hat mit dem 

TPI (Transmission Protection Instrument, das 

Anleihenkaufprogramm der EZB) ein Zeichen 

an den Markt gesendet: Preisstabilität ist uns 

nicht so wichtig wie der Erhalt der gemeinsamen 

Währung. Sowieso konterkariert die expansive 

Ausgabenpolitik der Eurostaaten jegliche Be-

mühung, die Inflation einzudämmen. Anders 

als zu Zeiten der Finanzkrise fließt das Geld nun 

direkt in die Taschen der Bürger und wird so 
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eher nachfragewirksam. Zusätzlich 

wird der Trend der De-Globalisie-

rung, aber auch die demografi sche 

Entwicklung in den Schwellenlän-

dern, die Infl ation weitertreiben und 

damit die Kaufkraft der Haushalte 

kontinuierlich senken. 

Aber festhalten, weiter geht’s im 

Galopp: Im nächsten Schritt kappen 

wir von jetzt auf gleich die Verbin-

dung zum wichtigsten Lieferanten 

von Rohöl, Gas und Steinkohle und 

werfen damit dem Geschäftsmodell 

Deutschlands – nämlich Technolo-

gie, die nur deswegen vom Rest der 

Welt bezahlt und daher exportiert 

werden kann, weil sie mit günstiger 

Energie produziert wird – einen 

mächtigen Knüppel zwischen die 

Beine. Eine zeitweise Verzehnfa-

chung von Strom- und Gaspreisen 

und ein dauerhaftes Umsteigen auf 

das wesentlich teurere, mit katast-

rophalen Umweltfolgen gewonnene 

und mit CO2-boostenden Schwer-

öltankern verschiffte Flüssiggas ist 

eine so unfassbare Wertevernich-

tung, dass wir manchmal ungläubig 

das Alltagstreiben auf der Straße 

beobachten. Haltet die Welt an! 

Eine Industrienation schaltet ab. 

Der Leistungsbilanzüberschuss 

des ehemaligen Exportweltmeis-

ters schrumpft. Das Statistische 

Bundesamt veröffentlichte Anfang 

Oktober die Entwicklung der deut-

schen Importpreise im August 2022 

im Vergleich zum Vorjahresmonat. 

Insgesamt war hier ein Anstieg um 

fast 33 Prozent zu verzeichnen. 

Energieeinfuhren waren im August 

2022 um 162,4 Prozent teurer als 

im August 2021. Preistreiber waren 

vor allem elektrischer Strom (+ 

465,4 Prozent) und die Einfuhrprei-

se für Gas (+ 306,3 Prozent).

BLICK IN DEN ABGRUND
Deutschland wird auf absehbare 

Zeit sehr hart arbeiten müssen, 

damit es sich seine irrwitzig teuren 

Energieimporte leisten kann. Denn 

die Exporte stiegen, trotz eines 

Schrumpfens des Leistungsbilanz-

überschusses. Die tragende Säule, 

die den Euro zusammenhält, die 

fi skalische Solvenz Deutschlands, 

wackelt. Denn, wir erinnern uns 

– selbst wenn Robert Habeck es 

nicht wahrhaben will – Geld macht 

nicht reich, nur die Produktion von 

Gütern, die Andere haben wol-

len. Wichtigster Handelspartner 

Deutschlands waren im August 

2022 die USA. Die wichtigsten Ex-

portgüter waren Kraftfahrzeuge und 

Kraftfahrzeugteile. Sixt kaufte kürz-

lich 100.000 Elektroautos des chi-

nesischen Herstellers BYD. Das ist 

keine „Entscheidung gegen unsere 

Werte“, wie Bild-Chef Johannes Boie 

ideologiebesoffen kommentierte. 

Das ist nur ein fl üchtiger Blick über 

den Rand des schmalen Brettes des 

Korridors hinab in den Abgrund.

Damit die Deutschen ja nicht über 

den Rand des schmalen Brettes 

in den Abgrund hinabblicken, 

schnürte die Bundesregierung 

bisher drei Entlastungspakete: 

Neun-Euro-Ticket, Einmalzahlun-

gen für Transferempfänger, Einmal-

zahlung für Kinder, Einmalzahlung 

für Arbeitnehmer für Infl ation und 

Energie, Tankrabatt, Förderung von 

Photovoltaikanlagen, Steuerentlas-

tungen. Macht 95 Milliarden Euro. 

Hinzu kommt der „wirtschaftliche 

Abwehrschirm“, der den Einkom-

mensverlust durch die Gaspreis-

entwicklung verschleiern soll. 200 

Milliarden. Demgegenüber sind die 

Verluste, die deutschen Unterneh-

men aus den Handelssanktionen 

gegen Russland erwachsen, nahe-

zu unerheblich. Das ifo-Institut 

schätzte sie in einer Studie von 

Oktober 2020 auf bis dahin 30 

Milliarden Euro. Die 100 Milliarden 

„Sondervermögen“ für die Bundes-

wehr könnte man als ein Nach-

holen unterlassener notwendiger 

Investitionen verbuchen. Oder auch 

nicht. Es kommt darauf an, wie die 

Milliarden letztendlich eingesetzt 

werden. 

Fiskal- und Geldpolitik gehen seit 

Jahren Hand in Hand. Die Zent-

ralbanken halten die Zinsen und 

damit die Finanzierungskosten der 

Staaten niedrig, die Staaten geben 

das Geld aus. Seit dem Platzen der 

Dotcom-Blase im Jahr 2000 läuft 

dieser Deal des billigen Geldes nun 

schon. Und jahrelang schlug sich 

die ständig steigende Liquidität 

nicht in relevanten Infl ationsraten 

nieder. Gut, die Häuserpreise in 

Ballungsgebieten sorgten manch-

mal für Stirnrunzeln. Dennoch, 

ähnlich wie ein Betrunkener, der in 

einem Einkaufswagen einen Berg 

runter rollt und sich anfangs denkt, 

„Joah, des klappt ja super, is ja voll 

sicher!“ scheinen die Beteiligten zu 

denken: „Diesmal ist alles anders. 

Wir haben den Stein der Weisen 

gefunden. Das ist das Perpetuum 

mobile. Es gibt doch was umsonst!“ 

DER FEHLER DES 
TRUTHAHNS VOR 
THANKSGIVING
Die Zentralbanker haben den Fehler 

des Truthahns vor Thanksgiving 

begangen. Ihre Modelle zur Infl a-

tionsberechnung orientierten sich 

an einer in der Vergangenheit als 

konstant gemessenen Infl ationsra-

te. Egal was in den letzten Jahr-
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zehnten passiert war, egal welche 

Variable sich geändert hatte, die 

Infl ationsrate war ruhig geblie-

ben. Daraus wurde statistisch 

abgeleitet, dass eigentlich nichts 

einen Einfl uss auf die Infl ations-

rate hat, ganz egal was man geld-

politisch anstellt. Der Truthahn 

hat beobachtet, dass der Bauer 

immer, wenn er zu ihm kam, 

Futter für ihn dabeihatte. Daher 

hat er gelernt, sich immer schön 

aufzuplustern, damit er recht viel 

vom Futter abbekäme. Dass der 

Landwirt am Tag vor Thanksgiving 

statt Futter ein Beil dabeihaben 

würde, war in seinem Modell nicht 

vorgesehen…

Die Energiewende, die Finanzkri-

se, die Eurorettung, die Migra-

tionskrise, die Corona-Krise und 

nun die Energiekrise. Der Staat 

sprang ein, überdeckte Verluste 

mit Fiskalpolitik und versprach, er 

werde immer für alle da sein. Das 

zu fi nanzieren ist nur möglich, 

wenn die Kosten für staatliche 

Subventionen und Investitionen 

durch ein starkes Wirtschafts-

wachstum und niedrige Zinsen 

zukünftig getragen werden 

können. Und das wiederum ist nur 

möglich, wenn die Investitionen 

auch sinnvoll und produktiv sind. 

Tatsächlich gibt es jedoch keine 

wirklichen Investitionen, es gibt 

nur Löcherstopferei.

SCHRITT 3: RAUBEN UND 
PLÜNDERN
Der Einkaufswagen, in dem der 

Betrunkene irre lächelnd den 

Berg hinuntersaust, befi ndet sich 

schon seit einiger Zeit auf einer 

holpriger werdenden Strecke. Der 

Ideologe und der Desinteressierte 

auf dem schmalen Brett über dem 

Abgrund haben allerdings einen 

Punkt auf ihrer Seite. 

Energiewende, Finanzkrise, 

europäische Staatsschuldenkrise, 

Migrationskrise, Corona-Krise, 

Energiekrise. So viele Krisen. 

Aber gespürt haben sie eigent-

lich nichts – allen Unkenrufen 

zum Trotz. Stets sprang der Staat 

ein und übertünchte Verluste 

mit neu gedrucktem Geld und 

neuen Versprechen. Es rächt 

sich nun, dass die Hindernisse 

in den letzten Jahrzehnten nie 

weggefegt, sondern stets nur 

fi skalisch und monetär abgedeckt 

wurden. Anfänglich fi elen nur die 

Kiesel auf der Fahrbahn auf. Die 

infl ationssenkenden Umstände 

schwächten sich ab. Das Angebot 

an günstigen Arbeitskräften aus 

der Integration Chinas und Ost-

europas in den Weltmarkt drehte 

sich. Die soziokulturelle Entwick-

lung erhöhte auch dort die Preise, 

man hat auch in China konsumie-

ren gelernt.

Zusätzlich arbeitete die deutsche 

Wirtschaft, durch gebrochene 

Lieferketten vom Nachschub 

abgeschnitten und durch die Ver-

zerrung der Geldpolitik künstlich 

gedopt, immer näher an der Ka-

pazitätsgrenze. Der Raum, schnell 

die Produktion auszuweiten, wur-

de immer kleiner. Gleichzeitig war 

eine Erhöhung der Preise politisch 

gewollt, und das, obwohl die 

staatliche Verschuldung funda-

mental von günstigen Kapitalkos-

ten abhängig war. Da ist zunächst 

die willkürliche Bepreisung von 

CO2. Muss man nun für etwas, 

das man sonst kostenlos aus-

stoßen konnte, bezahlen, wird es 

teurer. Tatsächlich kennt niemand 

den richtigen Preis für CO2. Er ist 

keine gottgegebene unumstöß-

liche Konstante, sondern das Pro-

dukt politischer Verhandlungen 

und dieser Preis kann den Ideo-

logen gar nicht hoch genug sein. 

Immerhin will man über die Be-

preisung von CO2 ja den „Ausstoß 

verringern“, was jedoch nicht statt 

fi ndet. Stattdessen ist ein blühen-

der Emmissionshandel entstan-

den, dessen einziger Zweck das 

Abgreifen von Wertschöpfung und 

damit Kaufkraft ist.

Aller Evidenz zum Trotz waren 

die Diskussionen der meinungs-

ENERGIEKOSTEN? 

KÖNNEN SIE SICH SPAREN!

10 JAHRE
HEIZKOSTEN INKLUSIVE!*

PLUS: PREMIUM-QUALITÄT –
10 JAHRE GEWÄHRLEISTUNG!
*gemäß Endenergiebedarf für Heizung und Warmwasserbereitung des jeweiligen Kern-Hauses



konformen Wirtschaftswissenschaftler in den 

letzten Jahren von einem großen Vertrauen 

in staatliche Investitionen und ihre Effi zienz 

geprägt. Sicherlich lässt sich auch dies u.a. 

polit-ökonomisch erklären, liefert diese Sicht-

weise der Dinge doch eine gern genommene 

Legitimationsgrundlage für einen immer stärker 

eingreifenden Staat. Und welcher Politiker 

möchte nicht gern sein Ressort und damit seine 

Macht ausweiten? 2013 brachte der amerika-

nische Ökonom Larry Summers den Begriff 

„Secular Stagnation“ in die Debatte ein, mit dem 

er das makroökonomische Umfeld niedriger 

Zinsen und niedriger Infl ation beschrieb. Grund 

für das niedrige Wachstum sei eine zu niedrige 

Nachfrage, die der Staat ausgleichen müsse. Die 

erwünschte Ersparnis übersteige die erwünsch-

ten Investitionen. Ganz keynesianisch argumen-

tierte er für eine entschiedene Fiskalpolitik und 

sah Geldpolitik als nutzlos an, um dem Problem 

zu begegnen. Mittlerweile spricht er von einer 

Secular Stagfl ation, die niedriges Wachstum und 

hohe Infl ation beschreibt. Nun ist eine Über-

hitzung der Wirtschaft schuld, die, angetrieben 

durch staatliche Nachfragepolitik, auf Anschlag 

produziert. Lieferkettenprobleme und Angebots-

knappheiten lassen dann die Preise in die Höhe 

schnellen. 

DER STAAT IST BANKROTT. UND 
DIE BÜRGER SIND TEIL DER 
KONKURSMASSE.
Wie man es jedoch dreht und wendet, höhere 

Staatsausgaben heute müssen durch niedri-

gere Ausgaben, höhere Steuern oder höheres 

Wachstum in der Zukunft ausgeglichen werden. 

Wann genau der Ausgleich erfolgen muss, kann 

niemand genau sagen, denn die internationale 

Geldpolitik ist ein Vertrauensspiel. Etwa dann, 

wenn sonst am nächsten Tag keiner mehr an die 

Solvenz des Staates glaubt, wäre ungefähr der 

spätestmögliche Zeitpunkt. Laut Statistischem 

Bundesamt sind 45,4 Millionen Menschen in 

Deutschland erwerbstätig. Auf Basis des Sozioö-

komischen Panels schätzte das IW Köln 2020, 

dass 47 Prozent davon – also 21,3 Millionen – 

Nettosteuerzahler sind. Sie führen mehr direkt 

an den Staat ab, als sie an direkten Transfers 

empfangen. Tatsächlich müsste man von diesen 

noch jene abziehen, die ihr Einkommen vom 

Staat erhalten, also Beamte, NGOs und andere 

Gruppen, die sich z.B. durch Rent-Seeking einen 

Teil der Wertschöpfung nehmen können, ohne 

selbst dazu beizutragen. Angenommen, an dem 

Verhältnis von Nettosteuerzahlern zu Erwerbs-

tätigen würde sich nichts ändern, dann wären 

2040, aufgrund der demographischen Entwick-

lung, noch 15 Millionen Nettosteuerzahler zuge-

gen. Während die Kosten immer weiter steigen, 

fehlen die, die es bezahlen. 

Der Staat muss sich das Geld holen, wo er nur 

kann. Auf eine Wachstumsentwicklung kann 

er nicht setzen, und so weitet er die Steuer-

basis aus. Seit dem 1. Januar müssen Ebay und 

andere Verkaufsplattformen private Accounts, 

die mehr als 2.000 Euro oder mehr als 30 

Artikel jährlich veräußern, automatisch an das 

Finanzamt melden. Allein die Möglichkeit einer 

solchen abstrusen Doppelbesteuerung schafft 

einen Bereich der Unsicherheit, in dem man 

nicht mehr genau weiß, wo und wann der Staat 

zugreift. Freiheitsrechte als Abwehrrechte gegen 

den Staat sind eh sowas von out. Big Brother is 

watching you. Und das muss er auch, denn er 

ist bankrott. Und Sie, lieber Bürger, sind Teil der 

Konkursmasse.

Doch nicht nur die Meldevorgaben für On-

linehandelsplattformen weisen die Richtung, 

in die es geht. Die Modern Monetary Theory, 

die nur die nachfrageseitige Infl ation kennt, 

ist in der aktuellen Situation nur vermeintlich 

überholt. Die Lieblings-„Theorie“ der medialen 

und politischen ökonomischen Diskussion der 

letzten Jahre geht davon aus, Infl ation durch die 

Erhöhung von Steuern, also durch die Reduktion 

des verfügbaren Einkommens, im Griff haben 

zu können. Ein Staat, der weiß, was Sie bei Ebay 

verkaufen, oder Ihnen vorschreiben kann, mit 

wem Sie Weihnachten feiern oder wo und wann 

Sie draußen auf einer Parkbank sitzen oder spa-

zieren gehen wollen, kann auch mal Ihr Konto 

einfrieren. Dann dürfen Sie eben nur noch über 

200 Euro verfügen. Eine digitale Währung macht 

solche Dystopien technisch möglich.

DAS SCHEITERN DIESER POLITIK WAR 
SEIT JAHREN KLAR
Eine Senkung der Staatsausgaben gibt das 

Anreizsystem der politischen Ökonomie nicht 

her. Zusätzlich sind die Sozialausgaben ein 

Instrument zur Befriedung jener Gruppen, die 

strukturell bedingt langfristig von ihnen ab-

hängen. Auch Wachstum in der Zukunft wird das 

gigantische Versprechen nicht bezahlen können. 

Die Ideologie der Zerstörung der Konsumgesell-

schaft steht dem im Weg. So ist die Preisent-

wicklung für Energie keine alleinige Folge des 

Ukrainekriegs. Vielmehr ist sie das Resultat des 

gegen Widersprüche imprägnierten Korridors 

der grünen Ideologie. Weltweit beugten sich 

Konzerne der Energiewirtschaft der Lobby der 
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Ideologen. Das Angebot ist knapp, 

weil in den letzten Jahren willent-

lich und wissentlich Investitionen, 

Produktion und Transport fossiler 

Energieträger zurückgeschraubt 

wurden. Staatliche und private 

Finanzmarktakteure propagieren 

ESG-Kriterien für angeblich nach-

haltiges Anlegen.

Seit dem 1. Oktober hat die EZB 

damit begonnen, auslaufende 

Unternehmensanleihen ihrer An-

kaufprogramme nur noch in Unter-

nehmen mit gutem „climate score“ 

zu investieren. Die Marktkapitali-

sierung von Apple ist 1,3-mal so 

hoch wie die aller amerikanischer 

Energieunternehmen zusammen. 

Zwischen 2012 und 2020 haben 

sich die Investitionen in Explora-

tion und Förderung von Erdöl und 

Erdgas weltweit halbiert. Anfang 

Oktober verkündete der größte 

Rückversicherer, Munich Re, „nicht 

mehr in Verträge/Projekte, die aus-

schließlich Planung, Finanzierung, 

Bau und Betrieb“ von Öl und Gasan-

lagen „[zu] investieren und diese 

auch nicht mehr [zu] versichern.“. 

Damit war Munich Re der letzte der 

„big four“ Rückversicherer – Scor, 

Swiss Re, Munich Re und Hannover 

Re –, der Öl und Gas aus seinem 

Portfolio verbannte. Aus Kohle sind 

die vier bereits zwischen 2017 und 

2019 ausgestiegen. 

Egal welche Krise, als Antwort der 

etablierten deutschen Parteien 

kommt stets ein „Weiter so!“ Als 

Antwort des Wählers ein: „Jawoll!“ 

mit zusammengeknallten Hacken. 

Aber es ist auch nicht nur ein Zu-

sammenspiel von Wählern und 

Politik. Jeder, der in den letzten 

Jahren eine wichtige Position inne-

hatte – egal ob in den Medien, der 

Wirtschaft oder eben der Politik –, 

musste so viele Kröten schlucken, 

so viel offensichtlich Irrationales 

gutheißen. So viele Widersprüche 

ignorieren. An Fakten und Analy-

sen, die Widersprüche aufdecken, 

mangelte es nie. Wir haben es nicht 

mit einem Informationsproblem zu 

tun, sondern mit Ideologien und 

irrationalem Vertrauen in unhalt-

bare Versprechen. Seit 2000, 2010 

oder 2011 hat sich an den Gesetzen 

der Physik jedoch nichts geändert. 

Natürlich war das Scheitern dieser 

Politik seit Jahren klar. Dennoch 

machte man weiter, allein weil man 

es konnte. Was ist denn auch schon 

passiert, trotz all der Unkenrufe? 

Finanzkrise, Eurokrise, Migrations-

krise, Corona-Krise, Energie-Krise. 

Nichts!

ÄCHTUNG ALS EFFEKTIVES 
INSTRUMENT DER 
HERRSCHAFTSSICHERUNG
In Deutschland hat Opposition 

ihren Preis, einen hohen Preis. 

Jede Opposition wird refl exhaft als 

„rechts“ geframed und mit Gift und 

Galle bespuckt. Egal ob es inhalt-

lich Argumente gibt, die es wert 

sein könnten, diskutiert zu werden. 

Deutschlands Ideologiekult duldet 

keine Abweichler. Anders als bei 

unserem Nachbarn. Nigel Farage, 

Éric Zemmour oder Tucker Carlson 

hatten oder haben alle eine eigene 

Fernsehshow. Zu Nigel Farage 

kommen Abgeordnete der Labour 

Party und diskutieren mit ihm. In 

Frankreich ist es gesetzlich fest-

geschrieben, dass alle Präsident-

schaftskandidaten – auch solche 

mit Schwefelgeruch, Dreizack und 

gehörntem Haupt – wie Marine Le 

Pen, oder solche, die die Internatio-

nale singen, wie Jean-Luc Mélen-

chon, dieselbe Anzahl an Sendemi-

nuten in TV und Radio erhalten. Bei 

Tucker Carlson saßen, neben Politi-

kern der Republikaner, auch Kanye 

West und andere Persönlichkeiten 

der Unterhaltungsindustrie sowie 

Wissenschaftler, die sich gegen 

die Corona-Politik aussprachen. 

In Deutschland scheint hingegen 

Ächtung ein sehr effektives Instru-

ment der Herrschaftssicherung zu 

sein. Anstelle des Zweifels tritt der 

bedingungslose Zusammenschluss 

für die angebliche „gute Sache“.

Das bedeutet, es ist keine Umkehr 

in Sicht. Der zentralplanerische 

Ausstieg aus fossilen Energieträ-

gern ohne Alternative wird weiter 

vorangetrieben. Der Einkaufswagen 

rast, das Brett ist schmal und voller 

Steine, der Abgrund ist tief. Die 

Selbstinszenierung der Regie-

renden als Retter aus den selbst 

erzeugten Krisen bringt die Wähler-

stimmen der Oberfl ächlichen und 

Scheingebildeten, und die reichen 

allemal für irgendeine Koalition. 

Wer mit wem regiert, spielt mittler-

weile eh keine Rolle mehr, denn im 

eng gesteckten Meinungskorridor 

gibt es nur eine Richtung. Und das 

bringt Macht und Einfl uss für Poli-

tiker, Bürokraten und opportunis-

tisch trainierte Interessengruppen. 

Die größenwahnsinnige Erweiterung 

des neuen Kanzleramtes, der auf-

geblähte deutsche Bundestag oder 

das Durchschnittsgehalt von Beam-

ten einer demokratisch schwach 

legitimierten und kontrollierten EU 

sind optische Marker dieser sich 

selbst verstärkenden Anreize. Wir 

sitzen im Einkaufswagen, aber wir 

genießen zumindest den Fahrtwind.
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Architekturstudio
SCHINDLER

Marktstraße 3  •  94110 Wegscheid 
08592/9395515

info@architekturstudio-schindler.de
www.architekturstudio-schindler.de



Ihr verlässlicher & professioneller Poolbauer in Ihrer Nähe!
www.schwimmbad-sauna.at | off ice@schwimmbad-sauna.at

Hötzlarn 17, A-4770 Andorf           0043 (0)7766 42300

• Swimming-Pools
• Überdachungen
• Pool Sanierung
• Whirlpools
• Sauna
• Infrarot Kabinen



Servus, grias Euch!
Seid Ihr auf der Suche nach etwas Besonderem?
Oder sucht Ihr ein Pool-Komplett-Paket?
Also nur einen Folientausch? Freilich - können wir!
Und außerdem die Technik in Schuss bringen?
Wir bauen auch eine neue Wärmepumpe ein, wenn gewünscht!
Eine komplette Sanierung ist auch kein Problem für uns!
Was auch immer nötig ist - wir haben für alles rund um 
Euren Pool das maßgeschneiderte Angebot!
Einfach anrufen und individuell beraten lassen!
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Team von
Markus Schwimmbadbau



BELLISSIMA!
DIE NEUE GRILLSAISON STEHT VOR DER TÜR UND WEBER 
UND APFELBÖCK IN EGING AM SEE HEIZEN IHNEN 
JETZT ORDENTLICH EIN - MIT HEISSEN AKTIONEN UND 
ANGEBOTEN AUS DER 2023-ER WEBER KOLLEKTION

EINHEIZEN

Wie schnell doch so ein Winter ver-

geht, nicht wahr und was tut man als 

erstes, wenn die ersten richtig kräf-

tige Sonnenstrahlen die Terrasse erwärmen und 

so langsam die Pfl anzen im Garten bunt werden? 

Richtig, der Grill kommt an seinen angestamm-

ten Platz und der Staub, der sich die letzten vier 

Monate angesammelt hat, wird entfernt. Wer 

bereits einen Weber Grill sein Eigen nennt, der 

kennt die Prozedur doch falls es noch jeman-

den geben sollte, der noch keinen besitzt, der 

möge jetzt aufmerken, denn diesen Frühling hat 

Apfelböck in Eging am See ein paar interessante 

Neuigkeiten zu vermelden.

GASGRILLS MACHEN DAS GRILLEN 
LEICHTER
In den vergangenen Jahren standen Gasgrills 

bei Grillfans sehr hoch im Kurs und diese Ent-

wicklung wird in diesem Jahr weiter fortgeführt. 

Jede zweite Person zwischen 18 und 29 griff bei 

einem Neukauf zum Gasgerät. Das hat logischer-

weise zur Folge, dass die Geräte immer ausge-

reifter und komfortabler werden. 

Die Vorteile liegen auf der Hand: Gasgrills grillen 

effi zient und relativ sauber. Im Gegensatz zu 

Holzkohlegrills sind sie schneller einsatzbereit 

und lassen sich so einfach bedienen wie ein nor-

maler Herd in der Küche. Die einfache Bedienung 

von Gasgrills macht sie so beliebt.

BLICK ÜBER DEN TELLERRAND
ES kommt dadurch nicht von ungefähr, dass sich 

das Repertoire an Gerichten, die in einem mo-

dernen Gas- oder Pelletgrill zubereitet werden 

können, mit jedem neuen Gerät und Zubehör 

größer wird. Die klassische Bratwurst und das 

Nackensteak sind zwar noch immer der Gold-

standard der BBQ-Speisekarte, aber wer seinen 

Gasgrill zu mehr als nur zu Kindergeburtstagen 

nutzen will, den wird interessieren, wie groß die 

Bandbreite der Möglichkeiten wird und welche 

ungeahnten Kreationen sich für den Grillfreund 

eröffnen.

Die Frage, ob man heute denn Hähnchen oder 

Kotelett oder stattdessen doch lieber eine Pizza 

PIZZA IM GRILL BACKEN 174 | März 2023
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essen möchte, hängt jedenfalls nicht mehr von 

den Geräten ab, mit denen man das jeweilige 

Mahl zubereiten wird. 

Sagte ich Pizza? Ja, Pizza ist ein absoluter Kra-

cher aus dem Gasgrill. Eine Zubereitung dieser 

Italienischen Köstlichkeit im Gasgrill unter-

scheidet sich kaum vom Backen im Holzofen 

beim bevorzugten Italiener. Alles, was man dazu 

benötigt, ist ein bisschen Fantasie, ein paar aus-

gesucht gute Zutaten, ein Weber Gasgrill und ein 

Pizzastein, der das Nationalgericht unserer Ita-

lienischen Freunde zu einem einmaligen Genuss 

macht. Und so einen Pizzastein bekommen Sie 

beim kauf eines ausgewählten Weber-Gas- oder 

Pelletgrills kostenlos dazu.  

WARUM EINEN PIZZASTEIN FÜR DEN 
GASGRILL?
In einer guten Pizzeria werden die Pizzen in 

einem traditionellen Steinofen gebacken, einem 

Ofen aus grobporigem Naturstein, der 

mit Holz befeuert wird. Sich als Hob-

bykoch einen ganzen Ofen nur für die 

Zubereitung von Pizza anzuschaffen, 

ist allerdings gar nicht nötig, denn 

dafür gibt es ja den Pizzastein. Dieser 

besteht aus einem ähnlichen Material 

wie der Holzofen im Restaurant, 

nämlich aus den Natursteinen wie 

Speckstein, Schamotte oder Cordierit. 

Diese werden zur Zubereitung von Pizza einfach 

auf den Grillrost des Gasgrills gelegt.

PIZZASTEIN AUCH FÜR DEN BACKOFEN
Keine Lust den Grill anzuheizen? Regnet es 

draußen und Sie haben trotzdem Lust auf Pizza? 

Sie können Pizza auf dem Pizzastein im Back-

ofen backen. Nun lassen Sie den Pizzastein 20 

Minuten vorheizen und backen dann wie auf 

dem Grill. Eine Pizza vom Pizzastein aus dem 

Backofen braucht ungefähr 6-10 Minuten. 

Pizzasteine eignen sich nicht nur hervorragend 

zur Zubereitung von Pizza, sondern für so gut 

wie alle Backwaren. Brot, Brötchen, Flammku-

chen, Quiche oder Kuchen – hier ist fast alles 

möglich und als stolzer Besitzer eines Pizza-

steins steht es Ihnen offen, nach Lust und Laune 

herumzuexperimentieren.

Information von:
Apfelböck
Oberer Markt 18-22 | Eging am See
www.apfelböck-eging.de
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Die leckerste Zugabe  
seit langem.

Hol dir deinen Lieblingsitaliener nach Hause –  
der passende Weber Pizzastein macht es möglich!

Glasierter Pizzastein 
Weber Crafted Gourmet 

BBQ System 

Genesis EPX-335 Smart Grill
Gas, Black, Grillfläche: 68 x 48 cm

Art.-Nr.: 35810094

Eging am See * Nur solange der Vorrat reicht. Passender Weber Crafted Pizzastein (Art.-Nr.: 7681 oder Art.-Nr. 
8861, je nach Grillmodell). Gilt für den Kauf eines Weber Genesis Gasgrills (Genesis E/S-335, E-435, 
E/S-325s, E-425s, EPX-335/-435/-470, EX/SX-325s, EX-335, EX/SX-435, SE-E-325s, SE-EPX-335/-435), 
Weber Spirit Gasgrills (Spirit E/-215/-225/-315/-325/-325s GBS, EP/SP-335 Premium GBS, EPX/ 
-315/-325/-325s/-335, SPX-335, E-330 Original, E-330 Classic GBS; Spirit II E/-210/-310/-220/-320 
GBS) oder eines Weber SmokeFire Pelletgrills (SmokeFire EX-/EPX-/ELX-4, EX-/EPX-/ELX-6), im 
Aktionszeitraum 04.03.–23.04.2023 und Erstellen der Weber-ID auf weber.com bis zum 21.05.2023. 
Jeder Kassenzettel berechtigt nur zur einmaligen Teilnahme an der Frühlingsstart-Aktion.

Oberer Markt 18–22 | 94535 Eging am See | www.apfelboeck-eging.de

In 3 Schritten den passenden Pizzastein sichern:

Teilnahmeberchtigten Grill kaufen

Grill auf WEBER.COM registrieren

Pizzastein zugesendet bekommen

1

2

3

+04.03.–23.04.

Pizzastein
sichern

beim Kauf eines ausgewählten 

Weber Gas- oder Pelletgrills*
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WENN ES EIN MO-
DISCHES MUSTER 

GIBT, DAS WIE KEIN 
ANDERES FÜR DIE 
LEICHTIGKEIT UND 

FRISCHE DES FRÜH-
LINGS UND FRÜH-
SOMMERS STEHT, 
DANN SIND DIES 
UNBESTREITBAR 

FLORALE DESIGNS 
UND BLÜTEN 

PRINTS.

DAZU PASSEN 
LÄSSIGE, BEQUEME 
SCHNITTE, SPIELERI-
SCHE ACCESSOIRES 

UND KRÄFTIGE 
FARBEN - FERTIG 

IST DAS OUTFIT FÜR 
DEN FRÜHLING, 

AUF DEN WIR ALLE 
SCHON SEHNLICHST 

WARTEN!!

DIE FESCHN SEITEN
+++ Trendguide +++ Spring 2023 +++

Outfi t links: Hose im trendigen Flower-Print von AnnaMontana, die Handytasche ebenso wie der lässige Schal sind von Intermoda Accessoires, 
dazu die Bluse und Strickjacke in kräftigen Orange von ESPRIT.

Outfi t rechts: Bootcut Jeans von GUESS, Cross Body Bag und Schal von Intermoda Accessoires, dazu die Bluse von Key Largo, Blazer in grün von 
comma.

Gesehen bei Zöls Mode & Sport, Fürstenzell
 

Bootcut Jeans sind wieder voll im Trend - kombiniert mit einer 

edlen Bluse, Blazer und einem coolen Schal kann modisch 

schon nichts mehr schief gehen. Selbstbewusste Akzente mit 

den passenden Accessoires gesetzt - fertig ist das Frühlings-

Statement!

Gesehen bei: Zöls, Mode & Sport, Fürstenzell.

Kräftiges Orange und farbenfrohe fl orale Prints sind 

der „perfect match“ für diesen Frühling. Dieses 

Outfi t verlangt natürlich nach ausdrucksstarken 

Accessoires, die gar nicht bunt genug sein können! 

Gesehen bei: Zöls, Mode & Sport, Fürstenzell.

Kräftiges Orange und farbenfrohe fl orale Prints sind 

DAS WIE KEIN 
ANDERES FÜR DIE 
LEICHTIGKEIT UND 

FRISCHE DES FRÜH-

FLORALE DESIGNS 

LÄSSIGE, BEQUEME 
SCHNITTE, SPIELERI-
SCHE ACCESSOIRES 

IST DAS OUTFIT FÜR 
Bootcut Jeans sind wieder voll im Trend - kombiniert mit einer 

COLOR
up your 

LIFE!
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OUTFITS FÜR  
HOCHZEIT & EVENTS
IHR PARTNER FÜR ELEGANTE MODE ZU FESTLICHEN ANLÄSSEN

Im Fussl Festtagshaus in Ort im Innkreis dreht sich auf rund 

2000m2 alles rund um Hochzeits- und Festtagsmode. Im Braut-

salon Fussl Happy Day stehen Braut & Bräutigam im Mittelpunkt. Die 

Terminvereinbarung: 
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

Fussl Festtagshaus
Fusslplatz 26-32
A-4974 Ort im Innkreis

D E R  B R A U T S A L O N  F Ü R

Braut &
Bräutigam
Entdecken Sie unsere große Auswahl

an Hochzeitsmode & Accessoires
für Sie und alle Hochzeitsgäste.

www.fussl-happyday.at

174 | März 2023 MODE FÜR JEDEN ANLASS

Neben Hochzeitsmode bietet das Fussl 
Festtagshaus festliche Mode für jeden 
Anlass für Damen, Herren und Kinder.

riesige Auswahl an traumhaften Brautkleidern 

und eleganten Anzügen lassen keine Wünsche 

offen. Daneben werden aber auch stilvolle 

Outfits für alle Hochzeitsgäste und für festliche 

Events geboten. Bester Service ist dabei selbst-

verständlich. Dazu gehört neben den kleinen 

feinen Details vor allem eine ehrliche, typge-

rechte Beratung, sowie der barrierefreie Zugang 

auf alle Ebenen. Das Schneideratelier sorgt 

zudem für die perfekte Passform des neuen 

Outfits. Im Erdgeschoss erwartet Sie außerdem 

eine große Modewelt mit topaktuellen Casu-

altrends und einem eigenen Comma-Store. 

Kulinarisch verwöhnt werden Sie im hauseige-

nen Café-Restaurant. Genießen Sie Kaffeespe-

zialitäten, einen kleinen Imbiss oder die frische, 

regionale Küche in entspannter Atmosphäre. 

Selbstverständlich stehen rund um das Haus 

ausreichend Parkplätze gratis zur Verfügung. 

Information von: 
FUSSL Happy Day 
Fusslplatz 26-32 | Ort im Innkreis   
(direkt an der Autobahn A3) 
Braut: +43-7751-8902-20 
Bräutigam: +43-7751-8902-15 
happyday@fussl.at | www.fussl-happyday.at
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Gute Beratung braucht  ihre Zeit!  Jetzt kostenlosen Beratungs-
Termin vereinbaren!  Telefonisch oder www.ammerer.com

Kostenlose
3D Liegediagnose

Sie sehen schon vorher, wie gut 

wir zukünftig schlafen!

100,- Rückvergütung... Sie sparen

auf ganzer Linie! Bis zu 100,- Umtausch-Bonus lt. Aktionsliste!*

Gratis Entsorgung... Wir übernehmen

die umweltgerechte Entsorgung Ihrer Altmatratze!*

* Ab sofort bis Ende März.
Nähere Infos im Geschäft und auf www.ammerer.com

auf ganzer Linie! Bis zu 100,- Umtausch-Bonus lt. Aktionsliste!*

Gratis Zustellung... Sie profitieren

von unserer bequemen Zustellung zu Ihnen nach Hause!*

Schärding • Ob. Stadtplatz 33  % +43 7712 3338
Braunau • Stadtplatz 27  % +43 7722 63577

260260JahreJahre
Familienunternehmen seit 1763

Derzeit erhalten viele Unternehmen 

E-Mails oder einen Bescheid mit der Auf-

forderung, erhaltene Corona-Zuschüsse 

zurückzuzahlen. Wenn man einen derartigen Be-

scheid erhält, besteht Handlungsbedarf. Rechts-

anwältin Raphaela Dichtl aus Passau hat eine 

Checkliste für diesen Fall zusammen gestellt.

1) WARUM RÜCKZAHLUNG? 
Grundsätzlich diente der Zuschuss für Unterneh-

men für Sach- und Finanzausgaben im Rahmen 

der unternehmerischen Tätigkeit und nicht für 

andere Zwecke. Eine Verwendung für andere 

Zwecke könnte zu Problemen führen. Warum 

ist das so? Grundsätzlich sollte die Soforthilfe 

nicht dazu führen, dass das Unternehmen durch 

die staatlichen Zuschüsse Gewinne erzielt. Der 

Zweck der Zuschüsse war es, dass Unternehmen 

keine Liquiditätsengpässe erleiden. Eine Be-

reicherung war jedoch nicht Sinn und Zweck der 

Soforthilfen.

2) GEFAHR DER STRAFVERFOLGUNG 
Das Schlimmste was passieren kann, ist, gegen 

den Rückzahlungsbescheid vorzugehen, in-

dem man falsche Angaben macht. Das Problem 

hierbei ist, dass man auch bei leichtfertigem 

Handeln bereits in den Straftatbestand des 

Subventionsbetruges fallen könnte. Um nicht 

in diesen Straftatbestand hineinzurutschen, 

sollte man den Rückerstattungsbescheid unter 

Zuhilfenahme eines Anwaltes und/oder Steuer-

beraters sehr genau prüfen und abwägen, ob ein 

Vorgehen dagegen Aussichten auf Erfolg haben 

kann. Die Konsequenzen könnten ansonsten 

schwerwiegend sein. 

3) WELCHE ERFOLGSAUSSICHTEN 
BESTEHEN? 
Derzeit bestehen tatsächlich gute Erfolgsaus-

sichten bei einem Vorgehen gegen die Rück-

zahlungsbescheide. Dies liegt zum großen Teil 

daran, dass der Bund wie auch die Länder bezüg-

lich der Gewährung der Soforthilfen im Laufe der 

Zeit unterschiedliche Aussagen getroffen hatten 

und sogar die Bewilligungsvoraussetzungen 

mehrmals änderte. 

Beispiel: Ein Grund für die Rechtswidrigkeit 

eines Rückzahlungsbescheides kann sein, dass 

im ursprünglichen Bewilligungsbescheid nicht 

vermerkt war, dass die Beihilfe unter gewissen 

Umständen später zurückzuzahlen sei. Ebenso 

besteht eine Rückzahlungspfl icht nur, wenn die 

Bewilligung der Leistungen aufgrund falscher 

Tatsachen erfolgte. Wer also falsche Angaben im 

Antrag gemacht hat oder eine zu hohe Auszah-

lung erhalten hat, muss die erhaltenen Beiträge 

ganz oder teilweise zurückzahlen. Waren die 

Angaben jedoch zum Zeitpunkt der Bewilligung 

korrekt, so kann ein Rückzahlungsbescheid 

rechtswidrig sein. Auch zeigen bereits ergangene 

Gerichtsentscheidungen in anderen Bundeslän-

dern, dass die Rückforderungsbescheide oftmals 

rechtswidrig sein können. Mehrere erfolgreiche 

Klagen in NRW belegen, dass die Rückforderung 

der Corona-Soforthilfen häufi g unzulässig ist. 

Nach dem Verwaltungsgericht in Köln (Urteile 

vom 16.09.2022, Az. 16 K 125/22; 16 K 127/22; 

16 K 406/22; 16 K 412/22; 16 K 499/22; 16 K 

505/22) waren die Rückzahlungsbescheide in 

gleich sechs Verfahren rechtswidrig. 

Durch kompetenten anwaltlichen Rat kann man 

also nicht nur vermeiden, die Rückzahlung ak-

zeptieren zu müssen, sondern zudem vermeiden 

mit den Strafrecht in Konfl ikt zu geraten. Der 

Einzelfall muss stets konkret geprüft werden.

Corona-Soforthilfen

Rückzahlen oder nicht?

Information von:
Rechtsanwältin Raphaela Dichtl
Nikolastraße 16 | Passau
Tel. 0851 / 490 797 95
www.rechtsanwaltskanzlei-raphaela-dichtl.com
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zeptieren zu müssen, sondern zudem vermeiden §zeptieren zu müssen, sondern zudem vermeiden 

mit den Strafrecht in Konfl ikt zu geraten. Der §mit den Strafrecht in Konfl ikt zu geraten. Der 

Einzelfall muss stets konkret geprüft werden.§Einzelfall muss stets konkret geprüft werden.§



WENN SIE NOCH AUF DER SUCHE NACH DER 
„GANZ BESONDEREN“ HOCHZEITSLOCATION 
SIND, DANN SOLLTEN SIE IHREN SUCHRADIUS 
AUF DAS MAERISCHE DIERSBACH HINTER 
SCHÄRDING AUSWEITEN - DER DORTIGE 
„KIRCHENWIRT“ SETZT NICHT NUR IN SACHEN 
KULINARIK MASSSTÄBE.

wedding Location 

Feiern beim  
Kirchenwirt

Eine Hochzeit zu feiern ist schon allein 

aufgrund der zahlreichen Dinge, die 

geplant und organisiert werden wollen, 

ein aufwändiges Unterfangen. Die richtige 

Location dafür zu finden, zählt dabei zu den 

Punkten, die man auf der To-do-Liste mög-

lichst früh abhaken sollte, denn davon hängt 

nahezu die gesamte Feier ab.

Ein brandheißer Tipp für Brautpaare, die an 

ihrem großen Tag sich selbst und ihren Gästen 

etwas ganz besonders Gutes tun möchten, ist 

der Kirchenwirt in Diersbach.

Die Küche des Kirchenwirt ist unseren Lesern 

bereits mehrfach vorgestellt worden. Küchen-

chef Daniel Hutsteiner zählt seit Jahren zu den 

kreativsten und besten Köchen im weiten Um-

kreis. Erst im November letzten Jahres wurde 

er erneut ausgezeichnet und bekam die 2. 

Haube im Gault Millau verliehen, somit dürften 

die Feierlichkeiten jedem Gast schon bereits 

aus kulinarischer Sicht lange in guter Erinne-

rung bleiben. Auch die Räumlichkeiten haben 

einiges zu bieten: der edle Saal sowie ein 

rustikaler Stadl bieten Platz und den stilvollen 

Rahmen für rauschende Feste. Für Übernach-

tungsgäste stehen frisch renovierte Gäste-

zimmer zur Verfügung. Für das Jahr 2023 gibt 

es nur noch wenige Termine, daher sollte man 

frühzeitig - auch schon für 2024 das Gespräch 

mit dem Kirchenwirt-Team suchen. Übrigens: 

auf der Passauer Hochzeitsmesse im Oktober 

2023 wird der Kirchenwirt mit einem eigenen 

Stand vertreten sein - man freut sich auf ein 

gemeinsames Kennenlernen!

Information von: 
Kirchenwirt Diersbach 
Am Berg 8 | A-4776 Diersbach (OÖ) 
Tel. +43 (0) 77 19 - 20 106 
facebook.com/kirchenwirtdiersbach
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mit Genuss ganz vorn

LEITBOCK.
ER HAT SICH INNERHALB WENIGER MONATE ZU EINEM REGELRECHTEN SHOOTINGSTAR IN DER PASSAUER 

GASTROLANDSCHAFT ENTWICKELT. DER „BLAUE BOCK“ SETZT AUF TRADITIONELL BAYERISCHE SPEZIALITÄTEN, 
TRÄGT DIESE ABER AUF ÄUSSERST RAFFINIERTE ART IN DIE GEGENWART. UM DAS ERLEBNIS ABZURUNDEN, HAT 

DER BLAUE BOCK SEINE WEINKARTE UM EINIGE FEINE GEWÄCHSE ERWEITERT. WIR DURFTEN PROBIEREN UND SIND 
ÜBERZEUGT: DIESER BOCK IST EIN LEITBOCK, DEM KEIN GENUSSGIPFEL ZU HOCH IST.

Gratinierter 
Ziegenkäse, 
gebratener 
Radicchio, Birne. 
Dazu passt der 
2020er Sancerre 
blanc von der 
Domaine Vacheron 
von der Loire 
(Frankreich). 
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Mit hervorragenden Gerich-

ten alleine ist der Genuss 

allerdings noch nicht ganz 

vollkommen - daher setzt man 

im Blauen Bock verstärkt auf 

den Ausbau der Weinkarte. 

Es ist empfehlenswert, sich 

den Weinempfehlungen der 

Sommelière Eva Petermann 

hinzugeben, denn das richtige 

Gewächs zu jedem Gang run-

det das Erlebnis erst so richtig 

ab.

Auch Weinliebhaber mit er-

lesenem Geschmack kommen 

auf ihre Kosten, denn auch 

große Lagen, vorzugsweise aus 

Deutschland, Italien und Öster-

reich kann man hier genießen. [F
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Information von: 
Blauer Bock Hotel & Restaurant 
Höllgasse 20 | Passau 
Tel. +43 (0) 851 / 756 66 50 
www.hotel-blauerbock.de

Vergessen Sie am besten 

alles, was Sie glauben oder 

man Ihnen zu erzählen 

versucht hat, was die bayerische 

Küche sein – oder auch nicht sein 

– könne: Der „Blaue Bock“ in Pas-

sau verschiebt die vermeintlichen 

Grenzen zwischen traditioneller 

Regionalität und „Fine Dining“ 

recht unbekümmert nach oben. 

Innerhalb weniger Monate hat sich 

der Blaue Bock mit einer klaren 

kulinarischen Idee einen festen 

Platz in der hiesigen Top-Gas-

tronomie erobert: Zutaten von 

höchster Qualität für traditionelle 

Gerichte, aber höchst raffiniert in 

den modernen Kochstil der Gegen-

wart übersetzt. Das Ganze ohne 

Effekthascherei, jede Komponente 

auf dem Teller macht Sinn.

Der Birkweiler Mandelberg zählt zu den besten 
Burgunderlagen Deutschlands. Anklänge von 
Birne, weißen Blüten und eine feine Kräuterwürze 
machen den kraftvoll, dichten, mineralischen 2021er 
Weißburgunder zu einem eleganten Begleiter von 
Fisch-, Pasta- und Geflügelgängen.

Zum Dessert gönnt man sich eine Bayerische Creme auf 
Rhabarber, Schokolade, komplementiert von einem 10 Jahre 
gelagerten Tawny Port von Dirk Niepoort, Villa Nova di Gaia, 
Portugal.

Hausgemachte Ravioli, Spinat, Ricotta, 
frisch gehobelter Parmesan - untermalt 

von  einem Südtiroler Cuvée aus 
Chardonnay, Pinot Bianco und Pinot 
Gris. Baron Longo Felix Anton, 2021.



Information von: 
Bruno´s Bar  (Im Hotel DAS AUNHAMER) 
Aunhamer Weg 48 | Bad Griesbach 
Tel 0 85 32 / 927 90 00 
info@das-aunhamer.de 
www.das-aunhamer.de

Es ist eine gute, alte und viel zu lange 

sträflich vernachlässigte Tradition - sich 

nach der getanen Arbeit des Tages noch 

für die eine oder andere Stunde mit guten 

Freunden, Kollegen oder Geschäftspartnern 

auf einen kleinen Drink zu treffen, runter zu 

kommen und dem Tag einen entspannten Ab-

schluss geben. 

„DAs AUNHAMER“ in Bad Griesbach haucht 

dieser Kultur neues Leben ein. Der place-to-be, 

der für die zwanglose Zusammenkunft prädes-

tiniert ist, ist dabei die außergewöhnlich inter-

essant bestückte „Bruno´s Bar“. Hier lautet das 

Motto: Klasse statt Masse. Ausgesuchte Gins, 

„DAS AUNHAMER“ IN BAD GRIESBACH 
IST NICHT NUR FÜR SEINE ATTRAKTIVEN 
ARRANGEMENTS IN SACHEN DAY SPA 
UND BEAUTY EIN HEISSER TIPP IM ROT-
TAL - GANZ BESONDERS LÄSSIG ZE-
LEBRIERT MAN HIER DAS ABENDLICHE 
„COMING DOWN“ MIT EINEM EXQUISITEN 
GETRÄNK IN „BRUNO´S BAR“ - UNSER 
HIGHLIGHT IM MÄRZ.

hervorragende Whiskeys und Edelbrände, 

kreative Cocktails und die eine oder andere 

High-End-Spezialität wie den ursprüng-

lich von George Clooney und Rande Gerber 

kreierten und dann für eine Milliarde Dollar 

verkauften Casamigos Reposado Tequila, 

der es aber nicht allein wegen dieser Story 

wert ist, gekostet zu werden. Es ist wirklich 

eine feine Spirituose, die auf jede „Bucket 

List“ gehört!

„Bruno´s Bar“ erfindet die Tradition mit 

seinem Anspruch „Bayerische Gemütlich-

keit 2.0“ neu. Chillige musikalische Untermalung mit 

La Brass Banda und anderen Kultmusikern der „guten 

alten“ wie auch der angesagten Neuzeit als Hommage 

an die Popkultur Bayerns, regelmäßige Livemusik, exzel-

lente Kulinarik und Drinks. Hier kann man sich treffen 

- und a guade Zeit ham´. Das beste, was man Zeit tun 

kann, ist sie zu genießen.

a guade Zeit 

Treff 
Punkt

Die Lobby im DAS AUNHAMER 
mit der attraktiven Bar - 

Treffpunkt für alle, die Lust auf 
ein paar entspannte Momente 

im Kreise guter Freunde haben.

Die Auswahl an edlen Drinks 
und exquisiten Bränden ist in 

„Bruno´s Bar“ ausgesprochen 
interessant. Genießer kommen 

hier voll auf ihre Kosten.
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Die immer wieder gestellte Frage bei 

Jungsenioren ab 60 Jahren: „Wie soll ich 

bitte mit den Teens und Twens bei den 

üblichen Fitnesskursen mithalten? Gibt es denn 

nichts, das für das fortgeschrittene Lebensalter 

angepasst ist?“ Doch, gibt es - die Antwort gibt 

der Tycoon Sportsclub in Deggendorf. 

Tanja Steiger, Chefi n und Inhaberin des Tycoon 

Sportsclubs in Deggendorf stellt zusammen mit 

ihrem Team einen speziellen Fitnesskurs vor, der 

sich genau an diese Personengruppe richtet. 

Der Kurs besteht aus acht Trainigseinheiten und 

fi ndet außerhalb von geschlossenen Gruppen 

statt. Die Kursteilnehmer nutzen dabei den inter-

national zertifi zierten und in zahlreichen Studios 

empfohlenen „e-Gym“ Zirkel zur Kräftigung und 

eFlexx zur Mobilisation und Dehnung, Stabilisie-

rung, Mobilisierung etc. 

Ihre Krankenkasse belohnt die Teilnehmer dieses 

speziellen Fitness-Ampel-Kurses mit einer 

großzügigen Bezuschussung von mind. 80% der 

Kursgebühr. Es bedarf keiner Mindestanzahl an 

Teilnehmern - Der Kurs fi ndet auf jeden Fall statt.

Jeder der Kursteilnehmer bestimmt seine 

Trainigstage im Rahmen der anberaumten 

Kurszeiten ganz fl exibel selbst. Während dieser 

Kurszeiten können die Teilnehmer auch gern die 

anderen Vorzüge des Tycoon Sportsclub ausgie-

big testen oder auch die Sauna besuchen.

Das Ganzkörperprogramm geht über mindestens 

zwei Trainingseinheiten in der Woche und be-

inhaltet ebenfalls einen Eingangstest, der einen 

Überblick über den jeweiligen Beweglichkeits- 

und Kraftstatus gibt, sowie einen Abschluss-Test 

nach der letzten Kurseinheit. 
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DER TYCOON SPORTSCLUB 

IN DEGGENDORF STELLT 

EIN NEUES, ANGEPASSTES  

FITNESS-KURS-PROGRAMM 

FÜR DIE GENERATION ÜBER 

60 JAHRE VOR - INKLUSIVE 

EINGANGS- SOWIE EIN 

ABSCHLUSS-TEST. DIE 

TEILNEHMER ERHALTEN 

EINEN ZUSCHUSS ZU DEN 

KURSGEBÜHREN VON IHRER 

KRANKENKASSE.

Fitness- 
AMPEL.

Information von:
Tycoon Sportsclub
Hans-Krämer-Str. 25 | Deggendorf
Tel. 0 991 / 342 058
www.tycoon-sportsclub.de

Björn Kühl: Phy-
siotherapeut und 

Sportphysio-
therapeut und 
Studioleiterin 

Tanja Steiger sind 
die Kursbeglei-

ter für das neue 
Konzept für ältere 

Teilnehmer.

Fit mit ü60

eGym
Komfortabel & Innovativ

Fitnessgeräte mit automatischer Geräteein-
stellung

eGym Fitnessgeräte machen Ihr Gerätetrai-
ning komfortabel und sicher. Nach einma-
liger Anpassung stellen sich die Geräte in 
Sekunden automatisch richtig ein. Sie müs-
sen sich also nicht mehr merken, welche 
Sitzhöhe bei welchem Gerät für Sie passend 
ist oder mit welchen Gewichten Sie aktuell 
trainieren. Auch das manuelle Einstellen 
von Gewichten an Gewichtsblöcken mit Pin 
fällt weg. An eGym Geräten trainiert man 
so bequem wie noch nie.



zu verwalten. Bei einem tropfenden Wasser-

rohr kann man eine Schüssel darunter stellen, 

also die Folgen verwalten, oder die Ursache, die 

kaputte Dichtung reparieren.  

In der heutigen Zeit ist dieser Ansatz aber nicht 

die Regel. Die Unterdrückung von Symptomen ist 

die Standardtherapie. Warum ist das so?

Melissa Lohner: Es gibt ein kassenmedizinisches 

Zeitproblem. Wir vom INUSpherese®Zentrum 

Tittling nehmen uns Zeit, die Ursachen der 

Erkrankung unserer Patienten detailliert zu er-

forschen. Der Hilfesuchende muss bereit sein, 

auch mit in die Verantwortung für seinen Körper, 

seine Gesundheit und sein Leben zu gehen. Das 

ist nicht für jeden Patienten selbstverständlich.

Was bedeutet Selbstverantwortung konkret?

Melissa Lohner: Es bedeutet konkret, daß der 

Patient die weiterführenden Maßnahmen mit uns 

ausarbeitet, umsetzt und über einen längeren 

Zeitraum erhält.

Hippokrates soll gesagt haben:“Bevor Du 

beginnst, jemanden zu heilen, frage ihn, ob er 

bereit ist, die Dinge zu verändern, die ihn krank 

gemacht haben.“ Das bringt das Thema recht gut 

auf den Punkt.

Das leuchtet ein. Und was motiviert Ihre Patien-

ten, in die Eigenverantwortung zu gehen?

Melissa Lohner: Mit der INUSpherese® entlasten 

wir den Körper schnell und effektiv in ca. zwei 

Stunden.

Werden die toxischen Substanzen mit Hilfe 

der INUSpherese® ausgeleitet , haben wir den 
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SEIT VIELEN JAHREN VERSTÄRKT SICH EIN 
UNHEILVOLLER TREND IM BEREICH DER 
ALLGEMEINEN GESUNDHEIT: DIE MENSCHEN 
LEIDEN IMMER ÖFTER UNTER CHRONISCHEN 
ERKRANKUNGEN, SCHMERZEN UND VERLUST 
VON KÖRPERLICHER WIE AUCH PSYCHISCHER 
LEISTUNGSFÄHIGKEIT. DER MECHANISTISCHE 
THERAPIEANSATZ, DEN MENSCHEN  WIE EINE 
DEFEKTE MASCHINE ZU BEHANDELN, GERÄT 
ZUNEHMEND AN SEINE GRENZEN.

SCHNELLE &
EFFEKTIVE
ENTLASTUNG
DES KÖRPERS

Wer kennt die Situation nicht? 

Gegen Schmerzen nimmt man ein 

Schmerzmittel, gegen Bluthoch-

druck einen Blutdrucksenker, gegen zu hohes 

Cholesterin einen Lipidsenker und wenn´s die 

Hüfte nicht mehr tut, kommt das Hüftgelenk 

eben raus und ein Ersatzteil aus Titan rein. Un-

beantwortet bleibt in all diesen Fällen nicht nur 

die Frage nach der Ursache all dieser Probleme, 

sondern auch und ganz besonders die Frage 

nach den Folgen und Nebenwirkungen. Wenn 

chronische Beschwerden mit dauerhafter Ein-

nahme schwerer Medikamente bekämpft wer-

den, verbessert sich in den meisten Fällen die 

Lebensqualität und der allgemeine Gesundheits-

zustand nicht, sondern löst vielmehr eine Kas-

kade weiterer Medikamentenabhängigkeiten aus. 

Melissa Lohner und Dr Th. Neubauer-Gartzke se-

hen bei langfristigen, chronischen Beschwerden 

daher in der konsequenten Ursachenforschung 

einen deutlich nachhaltigeren und mehr Erfolg 

versprechenden Ansatz.

Frau Lohner, erklären Sie uns doch bitte, warum 

die Ursachensuche bei einer langfristig erfolg-

versprechenden Therapie so wichtig ist. Reicht 

es nicht, wenn ich „beschwerdefrei“ bin?

Melissa Lohner: Frei von Beschwerden zu sein 

ist relativ. Die wahre Frage ist doch, was der 

angestrebte Endzustand sein soll. Man kann 

durch spezielle Medikamente bestimmte 

Melissa Lohner +  
Dr. Th. Neubauer-Gartzke,  

Tittling

THERAPIEERFOLG  
DURCH DIALOG

Ursachensucher

Symptome eine Zeit lang unterdrücken, doch 

wer von schweren Medikamenten abhängig ist, 

erleidet fast immer einen erheblichen Verlust 

an Lebensqualität. Die allgemeine Leistungs-

fähigkeit geht in den Keller, der Verdauungstrakt 

wird regelmäßig geschädigt, das Immunsystem 

verschlechtert sich. Zwar hat man das Primär-

problem vielleicht gut reguliert, kauft sich damit 

aber eine ganze Latte von Folgeproblemen ein. 

Meiner Meinung nach wäre der bessere Ansatz, 

sich zu fragen woher das Problem kommt und 

die Ursache zu beseitigen, anstatt die Folgen 
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Grundstein gelegt, dass unsere 

weiterführenden Therapien wieder 

besser greifen können.

Dies kann zu einem gesünderen 

und leistungsfähigeren Körper 

und somit zu einem glücklicheren 

Leben führen. 

Information von: 
INUSpherese®-Zentrum Tittling 
Passauer Straße 20 | Tittling 
Tel. 0 85 04 / 96 99 049 
info@gesundzentrumbavaria.de

oder einen Mangel an lebenswich-

tigen Nährstoffen, dann sind das 

sehr konkrete Hinweise auf einen 

naheliegenden Therapieansatz wie 

z.B. die therapeutische Blutwäsche 

(INUSpherese®), Darmsanierung 

und Auffüllen von Nährstoffde-

pots.

Das hört sich spannend an. Warum 

dieser Ansatz?

Melissa Lohner: Unsere bren-

nendsten, zielführenden Fragen 

sind: 

Kann der Patient überhaupt entgif-

ten? Falls nein: Warum nicht?

Wo braucht der Körper Hilfe? Gibt 

es noch u.a. Zahnstörfelder wie 

tote Zähne, Amalgamfüllungen 

etc.? 

Wussten Sie, dass bis zu 70% der 

chronischen Erkrankungen ihren 

Sitz in der Mundhöhle haben?

Schwermetalle wie z.B. Quecksilber 

u. Blei werden im Binde-u. Fettge-

webe eingelagert und können bei 

Symptomen wie Muskelschmerzen, 

Rheuma und vielen weiteren eine 

erhebliche Rolle spielen.

Wenn wir durch modernste Labor-

analysen massive Anzeichen von 

Giftbelastungen finden, ein massiv 

gestörtes Mikrobiom im Darm, und/

Was bringt mir denn die Blutwä-

sche? 

Melissa Lohner: Bleiben wir beim 

Beispiel Rheuma: Giftige Substan-

zen im Bindegewebe können mas-

sive Schmerzen hervorrufen. Mit 

der INUSpherese® können diese 

giftigen Substanzen herausgefil-

tert werden und somit wieder den 

Weg frei machen für die Aufnahme 

von wichtigen Mikronährstoffen, 

Vitaminen und Spurenelementen, 

die Ihre Gesundheit verbessern.

Da dies nur ein kleiner Ausschnitt 

dessen ist, wie wir Ihnen im 

INUSpheresezentrum Tittling be-

hilflich sein können, laden wir Sie 

zu einem spannenden Vortrag am 

Freitag, den 10.03.2023 um 19.00 

Uhr ein.



Hidden champions 
HIGHTECH 
VOR AUGEN
ALS SO GENANNTE „HIDDEN 
CHAMPIONS“ BEZEICHNET MAN 
MITTELSTÄNDISCHE UNTERNEH-
MEN, DIE IN IHREM SPEZIALGE-
BIET EINE FÜHRENDE POSITION 
EINNEHMEN. SIE FÜHREN IHR 
DASEIN MEIST ABSEITS DER 
GROSSEN AUFMERKSAMKEIT 
UND MACHEN SELTEN GROSSES 
TAM-TAM UM IHRE ERFOLGE. 

EINE DIESER FIRMEN IST „MAWI 
EYEWEAR“ IN PASSAU - HIER 
WIRD HIGHTECH MIT DURCH-
BLICK PRODUZIERT.
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Brillen aus Acetat - 
ein Produkt das jeder 

Mensch praktisch 
täglich sieht, entweder 

bei anderen oder auf der 
eigenen Nase. Welcher 

technische Aufwand 
allerdings hinter einer 

modernen Brillenfassung 
steckt,wissen nur Wenige.



Es ist für uns als Regionalredak-

teure immer wieder faszinierend 

zu erleben, was es bei uns für 

Unternehmen gibt. Passau und sein 

Umland sind tatsächlich eine wahre 

Fundgrube für so genannte „Hidden 

Champions“ - mittelständische Firmen, 

die es geschafft haben, durch Erfah-

rung, Know How und Technologie zu 

einem der führenden Anbieter in ihrem 

jeweiligen Spezialgebiet zu werden, 

ohne dabei großes „Bling-Bling“ und 

„Tam-Tam“ zu veranstalten. Nach wie 

vor ist der Mittelstand das Rückgrat der 

Wirtschaft, hier passiert Innovation, 

Wachstum und Ausbildung, hier werden 

Arbeitsplätze geschaffen und gesichert 

und hier wird das Fundament für den 

Wirtschaftsstandort Deutschland ge-

gossen. Wir sind bekennende Fans, und 

das auch gutem Grund.

Umso schöner ist es, immer wieder 

die Gelegenheit zu haben, über echte 

Erfolgsgeschichten aus der Region be-

richten zu können – wie zum Beispiel 

über das Unternehmerpaar Erwin und 

Helena Wieser und ihre Firma „MaWi 

Eyewear“ aus Passau.

MaWi Eyewear wird in diesem Jahr 

das sechste Jahr seines Bestehens 

feiern - sechs Jahre die geprägt waren 

von außergewöhnlicher Dynamik und 

einem Wachstum das teilweise hart 

an der Grenze des Möglichen statt ge-

funden hat. Heute zählt MaWi Eyewear 

an die 25 Mitarbeiter und sucht nach 

wie vor dringend Verstärkung, denn die 

Kunden stehen Schlange und drohen 

unverhohlen mit weiteren, größeren 

und anspruchsvolleren Aufträgen. Wir 

wollen wissen: Wie entstehen derartige 

Gründerstorys?

Ursprünglich machte der gebürtige 

Passauer Erwin Wieser eine Ausbildung 

zum Zerspanungsmechaniker. Die 

Materie packte den Jungspund schließ-

lich doch nicht: Das Fräsen war ihm zu 

wenig kreativ und zu emotionslos. Er 

konnte sich nicht vorstellen, diesen Be-

ruf dauerhaft auszuüben, also wech-

selte er in die Brillenbranche. Zunächst 

als Brillentechniker, später als Werk-

stattleiter und schließlich als Betriebs-

leiter einer Acetatmanufaktur hat er 

sich sprichwörlich hoch gearbeitet und 

dabei die Branche und vor allem das 

Material Acetat mit all seinen Tücken 

kennen gelernt. Schließlich erfolgte der 

Schritt in die Selbstständigkeit, MaWi 

Eyewear wurde aus der Taufe gehoben, 

als Produktionsbetrieb von Acetatbrillen 

im Auftrag von Markenherstellern. Aber 

was ist Acetat eigentlich?

Als Brillenträger hat man diesen Begriff 

mit einiger Sicherheit schon einmal 

gehört, wahrscheinlich trägt man sogar 

selbst eine Brille aus Acetat oder hat 

beim Optiker zumindest schon mal 

diverse Modell aus diesem Material 

anprobiert. Im Wesentlichen werden 

Brillengestelle entweder aus Metall oder 

aus „Kunststoff“ hergestellt und dieser 

natürliche Kunststoff nennt sich Acetat. 

Er ist leicht, sehr angenehm zu tragen 

und gibt Brillendesignern unendliche 

Möglichkeiten, ihre Produkte abwechs-

lungsreich zu gestalten, denn Acetat 

lässt sich sägen, fräsen, schleifen, 

durch Wärme verformen, blank polieren 

oder mattieren und zu modischen 

Brillenfassungen in einer großen Farb- 

und Mustervielfalt verarbeiten. Egal ob 

Pastell, bunt oder Schwarz, undurch-

sichtig oder transparent, glänzend oder 

matt, changierend oder mehrschichtig 

– Acetat-Brillen finden wir in einer gro-

ßen Vielfalt. Die wenigsten wissen, dass 

Acetat ein Naturprodukt ist, es besteht 

zum größten Teil aus Baumwolle. Diese 

wird getrocknet, zu Zellulosepulver 

gemahlen und anschließend mit Hilfe 

von Essigsäure zersetzt. Aus dieser 

Teamwork makes the dream work: Erwin und 
Helena Wieser führen MaWi Eyewear in Passau 
als klassischen Familienbetrieb.
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Bei der Herstellung 
einer Brille aus dem 
„Natur-Kunststoff“ 
Acetat kommt sowohl 
modernste Hochtech-
nologie wie Laser und 
CNC-Frästechnik zum 
Einsatz, wie auch tra-
ditionelle Techniken 
wie die Scheuertrom-
mel und die gute alte 
Handarbeit.

Jeder Arbeitsschritt 
baut auf den vorheri-
gen auf, das tücki-
sche Material Acetat 
verzeiht dabei kaum 
Fehler. 

Die Erfahrung und 
das Know How der 
Mitarbeiter sind es, die 
MaWi Eyewear zu ei-
nem der am stabilsten 
wachsenden Anbieter 
in diesem Segment 
gemacht haben.
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Masse werden gefärbte und/oder gemusterte 

Acetatplatten hergestellt. Nach entspre-

chend langer Trocknung wird daraus, wie bei 

Holzschnittarbeiten, die Rohform der Brillen-

fassungen gesägt und/oder gefräst. Darauf 

folgen noch viele Verarbeitungsschritte, bis 

die Brille so aussieht, wie es sich der Desig-

ner gedacht hat.

In genau diesen vielen Arbeitsschritten – es 

sind bis zu 50 verschiedene Schritte – je-

doch liegt die Krux bei der Herstellung einer 

Brillenfassung aus Acetat und hier zeigt sich 

das Know How und die Erfahrung von Erwin 

Wieser und seinem Team. „Acetat ist ein 

sehr schwieriges Material, weil es jedes Mal, 

je nach Farbe, Dicke oder Hersteller andere 

Eigenschaften aufweist. Man kann keine 

zwei Brillen mit dem identischen Prozess 

produzieren, es ist jedes Mal ein neuer Pro-

duktionsablauf mit anderen Parametern in 

allen Anlagen und Maschinen, die dafür zum 

Einsatz kommen. Das macht es so schwierig 

und hierin liegt unser Wettbewerbsvorteil“, 

erklärt der Fachmann. 

Unternehmen, die sich mit den Tücken des 

Materials auskennen und hier Erfahrung und 

Know How gesammelt haben, sind in der 

Lage, die vom Kunden gewünschte Brillen-

fassung in höchster Qualität und zu vertret-

baren Kosten zu produzieren. Fehlt dieses 

Wissen, so dauert die Herstellung entwe-

der zu lange, wird aufgrund uneffizienter 

Prozesse und Techniken zu teuer oder man 

verfehlt die Qualitätsvorgaben.

MaWi Eyewear hat es in nur sechs Jahren 

geschafft, zur zweitgrößten Acetatmanu-

faktur in Deutschland aufzusteigen und 

produziert mehrere zehntausend Brillen 

„handmade in Germany“ pro Jahr für die 

unterschiedlichsten Marken. Handarbeit aus 

Deutschland ist hier kein hohler Werbe-

spruch, sondern eine Unternehmensphilo-

sophie, die von den Kunden geschätzt und 

sogar gefordert wird. Ein Ende des Wachs-

tums ist nicht abzusehen, die 750 Quadrat-

meter große Produktions- und Bürofläche 

im Passauer Messepark platzt jetzt schon 

aus allen Nähten. Ein Neubau ist geplant, die 

Zeit bis dahin muss jedoch irgendwie über-

brückt werden. Helena und Erwin Wieser 

suchen ständig Verstärkung für ihr Team, 

entweder Leute mit Branchenerfahrung oder 

auch Quereinsteiger. Wichtig ist eine gewisse 

Liebe zum Handwerk, Sinn für Qualität und 

Begeisterung für das Produkt Brille. Durch 

das dynamische Wachstum von MaWi ist für 

jeden motivierten Mitarbeiter ein rascher 

Aufstieg und ein krisensicherer Arbeits-

platz fast schon garantiert und das in einem 

Arbeitsklima, das man nur als familiär im 

allerbesten Sinne bezeichnen kann. 

Handwerkliche Perfektion zeigt 
stets in den Details. Das Signet 
„handmade in Germany“ hat inter-
national noch immer große Strahl-
kraft und ist für die Kunden von 
MaWi Eyewear, hoch angesehene 
Premiummarken in der Brillen-
branche, ein wichtiges Argument.

Information von: 
MaWi Eyewear Germany GmbH​ 
Messestraße 2 | Passau 
info@mawi-eyewear.de 
Tel.: +49 (0) 851 - 951 796 31
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DAS KOMMT UNS 
SEHR  
GELEGEN. 

GESUNDHEITSWOCHEN VON 13.03. - 15.04.2023.

WER SAGT, DASS ES IN SACHEN 

SCHLAFEN KEINE INNOVATIONEN 

MEHR GÄBE? DIE GELMATRATZE 
IST DER BESTE GEGENBEWEIS - SIE 

VERBINDET DIE BESTEN EIGENSCHAFTEN 

EINES WASSERBETTES UND EINER 

FEDERKERNMATRATZE UND 

ERMÖGLICHT DURCH EINE EINZIGARTIGE 

TECHNOLOGIE EINE NEUE DIMENSION DES 

WOHLFÜHLENS IM SCHLAF.

Die Druckentlastung ist der Faktor, der dafür 

sorgt, dass es beim Liegen an keiner Stelle am 

Körper zu Druckspitzen kommt, denn auch 

im Schlaf spürt der Körper diese Stellen und 

lagert sich instinktiv um. Je schlechter die 

Druckentlastung, desto häufiger wälzt man 

sich in der Nacht hin und her, irgendwann 

findet man gar keine gute Position mehr und 

schläft nur noch in extrem kurzen Intervallen, 

die gesundheitlich so wichtige Tiefschlafpha-

sen finden nicht mehr statt. Im Allgemeinen 

empfindet man das Bett dann als „zu hart“.

„Zu weich“ ist aber auch nicht besser. Dann 

spürt man zwar kaum noch Druckpunkte und 

schläft mit weniger Umlagern, jedoch „hängt“ 

die Wirbelsäule durch, was dann auch zu 

Schmerzen und Beschwerden führt. 

Schließlich ist die Durchlüftung der drit-

te wichtige Faktor. Stimmt diese nicht, so 

schwitzt oder friert man im Bett, beides be-

einträchtigt den Schlaf erheblich.

Seit kurzem gibt es jedoch eine Innovation, 

die in allen drei Faktoren Bestnoten erzielt. 

Die Gelmatratzen des Herstellers „Svane“ 

enthalten eine Gitterstruktur aus speziel-

lem Hydrogel. Dieses Gel ist punktelastisch 

wie Wasser, besitzt aber eine einzigartige 

Unterstützung in der Fläche bei gleichzeitig 

optimaler Durchlüftung. Das Liegeerlebnis 

auf einer Gelmatratze ist einzigartig - es fühlt 

sich weicher an als ein Wasserbett, unter-

stützt aber den ganzen Körper als wäre es 

eine Maßanfertigung, es gibt kein „Durchhän-

gen“ und auch kein Versinken.

Das perfekte Bett - es ist für die meisten 

Menschen ein mehr oder weniger un-

erfüllter Wunschtraum. Glaubt man den 

Umfragen, so ist der überwiegende Großteil der 

Menschen mit ihrer Schlafqualität nicht zufrie-

den. Dabei ist ein tiefer Schlaf einer der wichtigs-

ten Vorgänge für die Gesundheit überhaupt: im 

Schlaf regeneriert sich der Körper und der Geist, 

Heilungsprozesse finden statt, Energiereserven 

werden aufgefüllt. Wer besser schläft, lebt länger 

und gesünder, die wissenschaftlichen Daten 

sprechen hier eine unmissverständliche Sprache.  

Nun, wenn wir dies wissen - warum schlafen 

wir dann trotzdem so schlecht? Daniel Eckert, 

Inhaber des „Sleep“ Schlaf- und Bettenstudios in 

Vilshofen hat eine einfache aber auch ernüch-

ternde Erklärung dazu: „Die meisten Menschen 

beschäftigen sich einfach nicht ausreichend mit 

ihrem Schlaf, beziehungsweise mit ihrem Bett. In 

keinem anderen Möbelstück verbringen wir am 

Stück so viel Zeit und bei keinem anderen Möbel-

stück ist die darin verbrachte Zeit  so wichtig für 

unsere Gesundheit. Man sollte sich also die Zeit 

nehmen, etwas über den eigenen Schlaf heraus 

zu finden.“

Wenn Menschen in ihrem Bett schlecht schlafen, 

bzw. sich am Morgen nicht optimal ausgeruht 

fühlen liegt im Wesentlichen an drei Faktoren: die 

Druckentlastung, die Körperunterstützung und 

die Durchlüftung. 

Information von: 
Sleep - Die Traumfabrik 
Inh. Daniel Eckert 
Aidenbacher Straße 74 | Vilshofen (neben ALDI) 
Tel. 08541-9698510 
info@sleep-traumfabrik.de 
www.sleep-traumfabrik

FINDEN SIE JETZT IHR PERFEKTES 
SCHLAFSYSTEM - SICHERN 
SIE SICH IHRE PERSÖNLICHE 
SCHLAFBERATUNG – GRATIS!

Viele Menschen leiden an Rückenschmerzen 
und Schlafstörungen. Hier können fal-
sches Liegen oder eine falsche Matratze die 
Ursachen sein. Das richtige Schlafsystem zu 
finden, ist oft gar nicht so einfach.

Zu diesem Thema erwartet Sie deshalb bei 
sleep - die Traumfabrik in Vilshofen interes-
sante Aktionswochen. Zum Beispiel:

Vortrag im Vortragszentrum Gesunder Schlaf 
15.03.2023 um 18:00 Uhr Bürg 35,  
94474 Vilshofen durch Daniel Eckert und 
Stefan Schmidt. Wir bitten um telefonische 
Anmeldung unter: 08541 / 9698510

Am 17.03. und 18.03. ist der Schlafexperte 
und Sportwissenschaftler Stefan Schmidt 
ebenfalls zu Gast bei sleep - die Traumfabrik 
in Vilshofen. Stefan Schmidt kann mit Hilfe 
modernster Technik Ihre Wirbelsäule ver-
messen.

Aufgrund der Analysedaten findet der ge-
schulte Berater mit Ihnen gemeinsam die 
Schlafunterlage, die perfekt zu Ihren Be-
dürfnissen passt. Denn mit dem richtigen 
Schlafsystem lassen sich eine Vielzahl aller 
Rückenprobleme beheben oder zumindest 
stark lindern.

Zudem gibt es die Möglichkeit, sich in beson-
deren Fällen das richtige Schlafsystem für 
steuerliche Zwecke gegen Gebühr verordnen 
zu lassen. 

Wichtig:

Ihren Wunschtermin für eine gratis Schlaf-
beratung mit Rückenvermessung erhalten 
Sie nur durch eine Reservierung im Vorwege 
unter Telefon:

08541 / 9698510

Alle Events unter sleep-traumfabrik.de
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Menschen brauchen Pflanzen zum 

Überleben, denn sie prozuzieren 

den Sauerstoff, den wir in jeder 

Minute atmen. Das weiß jedes Kind. Aber 

tatsächlich tun Blumen und Zimmerpflan-

zen noch weitaus mehr für uns: Studien 

belegen, dass Menschen in begrünten 

Räumen weniger empfindlich auf Stress 

reagieren, gelassener und freundlicher mit-

einander umgehen, Arbeiten schneller und 

produktiver erledigen können und dabei 

seltener krank werden. Stresshormone 

werden gestoppt, Glückshormone ausge-

schüttet und zu hoher Blutdruck sinkt in 

der Gegenwart von Pflanzen in den „grünen 

Bereich“. Braucht es noch mehr Argumente 

für grünere Wohn- und Arbeitsräume? 

Lena Priller, Floristmeisterin aus Ruhstorf 

weiß um die Vorzüge der floralen Launema-

cher: „Dass Blumen und Topfpflanzen jeden 

Raum schöner und ansprechender machen 

– egal, ob es sich um eine private Wohnung 

oder um ein Geschäft oder ein Büro handelt 

– das wissen eigentlich alle, da braucht 

es keine Überzeugungsarbeit. Die Frage 

stellt sich dann vielmehr in der Umsetzung. 

Im privaten Wohnbereich dekorieren die 

Menschen ja sehr gerne spontan und aus 

der Tageslaune heraus, man lässt seinen 

Inspirationen freien Lauf genau so soll es 

auch sein. Bei einem Geschäft oder Büro ist 

Klare Linien, stringente Formensprache, ruhige 
Farben und dezente Dekoration, das ist die bevorzugte 
Handschrift der Dekorationsexperten im Blumenhaus 
Priller in Ruhstorf an der Rott. Gerade im gewerb-
lichen Bereich sollte florale Dekoration den Kunden 
nicht erschlagen oder verwirren. Gekonnt eingesetz-
tes Grün schafft eine ausgleichende Atmosphäre, 
ohne sich aufzudrängen.

Information von: 
Blumenhaus Priller  
Römerstraße 3 | Ruhstorf an der Rott 
Telefon: 08531 31 34 5  
info@blumenhaus-priller.de

lebendige Räume  
FORMEN & FARBEN 
DASS LEBENDIGES GRÜN JEDEN RAUM NICHT NUR IN SACHEN DESIGN UND AMBIENTE 

BELEBT, SONDERN AUCH JEDEN MENSCHEN, DER SICH DARIN AUFHÄLT, WEISS MAN NICHT 
NUR AUS EIGENER ERFAHRUNG, SONDERN IST AUCH EINE GESICHERTE ERKENNTNIS DER 
WISSENSCHAFT: PFLANZEN SIND HÜBSCH UND TUN UNS GUT. IM BLUMENHAUS PRILLER 

BRINGT MAN DAS THEMA RAUMBEGRÜNUNG AUF DAS NÄCHSTE LEVEL.

das aber ein kleines bisschen anders. Hier 

sollte eine klare Designlinie entwickelt und 

eingehalten werden. Hinter einem Ladenge-

schäft steht ja eine Philosophie, eine Vision, 

eine Markenidentität und die Einrichtung 

soll diese Idee natürlich tragen und ver-

stärken. Also gilt es, ein stimmiges Konzept 

in Sachen Begrünung und Dekoration für 

den Kunden individuell zu entwickeln und 

umzusetzen. Und genau das tun wir!“ 

Im Mittelpunkt des Entwurfes steht natür-

lich der Kunde und seine Räumlichkeiten. 

Darauf baut Lena Priller zusammen mit 

Claudia das Dekokonzept auf, bestehend 

aus dem Farbthema, Formen und Struktur 

gebenden Akzenten mit einer klaren Linie. 

So entstehen Räume, die den Blick sanft 

führen, Ruhe und Harmonie ausstrahlen 

und die Stimmung heben. 

Selbstverständlich kümmert sich das Blu-

menhaus Priller auf Wunsch auch auf die 

Pflege der Pflanzen, erneuert regelmäßig 

Blumenbuketts und realisiert die florale 

Ausstattung kleiner oder größerer Events, 

egal ob privat oder für Business.
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Blühende Phantasie 
Claudia (li.) und Lena 
Priller kümmern sich 

mit ihrem Blumenhaus 
in Ruhstorf an der Rott 
um alle floralen Belan-
ge - egal ob privat oder 

für Businesskunden. 
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• Überdachungen
• Pool Sanierung
• Whirlpools
• Sauna
• Infrarot Kabinen

Ihr verlässlicher & professioneller Poolbauer in Ihrer Nähe!
www.schwimmbad-sauna.at | off ice@schwimmbad-sauna.at

Hötzlarn 17, A-4770 Andorf           0043 (0)7766 42300

Poolkörper
Iso Massiv Baustein 125 x 25 x 30 für Schacht & Treppe 

Einbauteile ABS Kunststoff   Farbe weiß 
1 x Skimmer ABS Kunststoff  42 mm
4 x Mauerdurchführungen  ABS-Kunststoff  
4 xEinströmdüsen inkl. Flansch u. Dichtung ABS-Kunststoff  
1 x LED-RGB Farblicht 20W ABS-Kunststoff  
1 x Trafo 50VA ÖVE geprüft.    
1 x Bodenablauftopf mit Flansch ABS-Kunststoff  

Alkor-2000 Folie  
Folie 1,5 mm mit Lackierung fertig verlegt
Trittschutz 

Kompaktfi lteranlage
Europa Pro mit Filterpumpe   0,55 KW -    230 V, Filterkessel & 6 
Wege Ventil

Verrohrungsmaterial für die Schachttechnik

1. Paket    6,00 x 3,00 m     10.900 Euro 
2. Paket    7,00 x 3,50 m     11.900 Euro 
3. Paket    8,00 x 4,00 m     12.900 Euro 

Top-Angebote:

KÜCHE&CO PASSAU
SPITALHOFSTRASSE 97 | 94032 PASSAU (EHEMALS MATRATZEN CONCORD)

TEL.: 0851-75668800 | MOBIL: 0151-68460967
PASSAU@KUECHE-CO.DE | WWW.KUECHE-CO/PASSAU

Wir suchen starke 

Verstärkung im Verkauf!

C.Ausgabe164.Index+Events.indd   6 20.04.22   10:41



Quelle: Euro NCAP, weitere 
Informationen finden Sie hier: 
www.euroncap.com/de/results/
ora/funky+cat/46613 
Stand: 22.12.2022

MIT SICHERHEIT 
ELEKTRISCH. 
Der neue ORA Funky Cat erreicht volle 
fünf Sterne im EURO NCAP Crash-Test 2022.

WOW
Informationen finden Sie hier: 
www.euroncap.com/de/results/
ora/funky+cat/46613 
Stand: 22.12.2022

WOW

ORA Funky Cat: Stromverbrauch (kombiniert): 16,8 - 16,5 
kWh/100km; CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km; Elek-
trische Reichweite** (EAER): 420-310 km1. 
1 I Die angegebenen Werte zu Verbrauch, Reichweite und 
CO2-Emission wurden nach den gesetzlich vorgeschriebe-
nen Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 
ermittelt. Seit dem 1. Januar 2022 hat der WLTP-Prüfzyklus 
den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für diese 
Fahrzeuge  keine NEFZ-Werte vorliegen. Weitere Informa-
tionen unter ora-motor.de **Die tatsächlichen Werte 
zum Stromverbrauch und zur Reichweite hängen ab von 
individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingun-
gen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch 
können sich Verbrauch erhöhen und Reichweite reduzieren. 

JETZT.
ELEKTRISCH IN POCKING:

ORA FUNKY CAT.

Der neue ORA Funky Cat.

ORA Funky Cat: Stromverbrauch (kombiniert): 16,8 - 16,5 kWh/100km; CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km; Elek trische Reichweite** (EAER): 420-310 km1. 

1 I Die angegebenen Werte zu Verbrauch, Reichweite und CO2-Emission wurden nach den gesetzlich vorgeschriebenen WLTP Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO 
(EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für diese Fahrzeuge keine NEFZ-Werte vorliegen. **Die tatsäch-
lichen Werte zum Stromverbrauch und zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlagen-
einsatz etc.; dadurch können sich Verbrauch erhöhen und Reichweite reduzieren. 

HUBER AUTOMOBILE GMBH & CO. KG 
Simbacher Straße 36 - 40, 94060 Pocking 
08531 / 90280, www.huber-automobile.de

Jetzt 
bei Huber 

Automobile

0036_23_#7170_AH_Huber_ORA_AZ_A5_quer.indd   1 20.01.23   14:47
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Als Dein Car-panion stehe ich Dir in jeder Situation 
zur Seite. Im anspruchsvollen Euro NCAP-Sicher-
heitstest konnte ich mit einer 5 Sterne-Bewertung 
eindrucksvoll unter Beweis stellen, wie wichtig mir 
Dein Schutz ist. Das Fazit der Experten: kein Fahr-
zeug in der Kategorie „Small Family Car“ wurde 
2022 besser getestet als ich. Ein Grund für diesen 
Erfolg ist meine umfassende Sicherheitsausstat-
tung. Mit den Worten „Exzellent“ haben mich die 
Test-Profis gelobt und bestätigen ganz offiziell, 
dass Du Dich jederzeit auf mich verlassen kannst 
– insbesondere dann, wenn es darauf ankommt. 
Ich gebe Dir Vertrauen, damit Du Dich auf Deiner 
täglichen Fahrt wohlfühlst. Was sich hinter meinen 
zuverlässigen Funktionen verbirgt? Ausgefeilte 
Assistenzsysteme, mit denen ich alles im Blick be-
halte. Steig ein, fühl Dich sicher und erlebe mit mir 
das Fahrgefühl der Mobilität von morgen.
Als Dein persönlicher Begleiter auf Reisen oder 
im Alltag behalte ich die Übersicht über den Ver-
kehr. Du kannst immer auf mich zählen – auch 
wenn eine schnelle Reaktion gefragt ist. Der Kol-
lisionstest des Euro-NCAP bestätigt: Auf meine 
Notbremsfunktion ist Verlass. Damit biete ich Dir 
übrigens auch mehr Sicherheit beim Ausparken. 
Mein Querverkehrsassistent behält nahende Autos 
gut im Blick. So kannst Du jedes Manöver zuver-
sichtlich meistern.
Im Sicherheitstest erreiche ich in der Kategorie 
„Safety Assist“ einen beeindruckenden Score 
von 93 Prozent. In der Disziplin „Occupant Status 
Monitoring“ sogar die volle Punktzahl. Dafür sorgt 
unter anderem mein Aufmerksamkeits- und Mü-
digkeitsassistent. Damit weiß ich, wann Du nach 
längerer Fahrt eine Pause brauchst. Auch mein 
Spurhalteassistent sorgt dafür, dass Du in jeder 
Situation auf Kurs bleibst.
Komm mit. Ich zeige Dir, wie sicher ein nachhalti-
ges Fahrerlebnis sein kann. Ich bringe dich weiter 
und passe auf Dich auf. Ich bin ORA Funky Cat. 
Dein Car-panion, auf den Du dich verlassen kannst.

BESTES FAHRZEUG IN SEINER KLASSE BEIM EURO-

NCAP SICHERHEITSTEST: ICH SORGE FÜR DEINE 

SICHERHEIT. ICH BIN ORA FUNKY CAT.



42

174 | März 2023WELTMARKE

Mit einem Team von derzeit 

etwa 1.100 Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern am 

Standort Aldersbach und weltweit 

über 30.000 Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmern zählt das 

Unternehmen Knorr-Bremse zu 

den größten Arbeitgebern der 

Region. Trotzdem gibt es noch 

immer viele Menschen, die auf der 

Suche nach einer neuen beruf-

lichen Perspektive nicht sofort an 

den Weltmarktführer im Bereich 

Bremssysteme für Nutzfahrzeuge 

denken. Das mag zum einen am 

beschaulichen Standort hinter 

Vilshofen liegen, zum anderen 

möglicherweise daran, dass man 

als normaler Mensch im Alltag nur 

selten an die Kernprodukte des 

Aldersbacher Technologieriesen 

denkt, obwohl sie jedem von uns 

tagtäglich Sicherheit im Straßen-

verkehr ermöglichen.

ZUKUNFT  MADE IN
NIEDERBAYERN

VIELE MENSCHEN DIE DERZEIT NACH EINER NEUEN 
BERUFLICHEN PERSPEKTIVE SUCHEN, TRÄUMEN 
INSGEHEIM VON EINEM GUT BEZAHLTEN ARBEITSPLATZ 
BEI EINEM GROSSEN INDUSTRIEBETRIEB, IDEALERWEISE 
BEI EINEM WELTKONZERN DER IN EINEM WICHTIGEN 
ZUKUNFTSMARKT TÄTIG IST. ZUFÄLLIGERWEISE GIBT ES 
GENAU SO EINEN IN DER REGION – UND DORT „REIN ZU 
KOMMEN“ IST WEITAUS WENIGER SCHWIERIG, ALS DIE 
GÄNGIGEN VORURTEILE BESAGEN. WIR WAREN ZU BESUCH 
BEI KNORR-BREMSE IN ALDERSBACH.

Knorr-Bremse ist der weltweit 

größte Produzent von Brems-

systemen für Nutzfahrzeuge. Es 

gibt praktisch keinen LKW einer 

beliebigen Marke, in dem nicht 

die eine oder andere Komponente 

von Knorr-Bremse eingebaut ist. 

Dabei zeichnet sich das Unter-

nehmen vor allem durch weg-

weisende Spitzentechnologie aus. 

Das Bremssystem stellt heutzu-

tage eine extrem komplexe Kom-

ponente im Antriebssystem eines 

Nutzfahrzeuges dar. Es dient 

nicht nur dazu, einen LKW samt 

seinem Anhänger oder Auflieger 

schnell und sicher zum Stehen zu 

bringen, sondern dient auch der 

Stabilisierung und Kontrolle im 

Falle kritischer Fahrsituationen. 

Das Werk von Knorr-Bremse in Aldersbach.

Die Lehrwerkstatt von Knorr-Bremse in Aldersbach setzt nicht nur im Hinblick auf seine technische Ausstattung Maßstäbe. Azubis und 
Umschüler lernen hier Fertigungstechnologie auf dem aktuellsten Stand der Technik einzusetzen und produzieren damit weltweit führende 
Spitzentechnologie für eine Zukunftsbranche.

SPITZENTECHNOLOGIE
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Diese Funktion wird im Zuge der 

geplanten Elektrifizierung und 

Autonomisierung des Güterver-

kehrs an Komplexität zunehmen, 

die Sicherheitsanforderungen 

steigen noch weiter an. Für den 

Produktions- und Entwicklungs-

standort Aldersbach bedeutet 

dies vor allem eine gesicherte 

Zukunft – und steigender Bedarf 

an motiviertem Personal.

Tatsächlich ist der Einstieg in 

eines der modernsten Industrie-

unternehmen auf dem Weltmarkt 

Information von: 
Knorr-Bremse - Systeme für Nutzfahrzeuge GmbH 
Knorrstraße 1 | Aldersbach 
www.knorr-bremse.de 
Tel. 0 85 43 / 309-0

Knorr-Bremse in Aldersbach bildet derzeit 47 Lehrlinge aus und zählt damit zu den 
größten Ausbildungsbetrieben in der Region. Gesucht werden aber auch Fachkräfte und 
Quereinsteiger.

weitaus weniger kompliziert als 

manche vielleicht denken. Die 

wesentlichen Anforderungen 

stellt Knorr-Bremse vor allem an 

die persönlichen Eigenschaften 

der Bewerberinnen und Bewer-

ber: Motivation, Zuverlässigkeit, 

Begeisterungsfähigkeit. Natürlich 

sind Zerspanungsmechaniker/

innen, Mechatroniker/innen, 

Industriemechaniker/innen, 

Elektroniker/innen und Anlagen-

führer/innen mit Erfahrungen 

in der Industrie höchst gefragte 

Fachkräfte. Aber auch Querein-

steiger und Umschüler können 

sich ohne weiteres in die Materie 

einarbeiten. Ein Einstieg kann 

beispielsweise als Montagehelfer/

in erfolgen. Durch die Vielzahl an 

Weiterbildungsmöglichkeiten ist 

der Aufstieg leicht, Leistung wird 

gesehen, die Karrieremöglichkei-

ten sind bewusst sehr durchläs-

sig gestaltet. Selbstverständlich 

werden auch Auszubildende 

gesucht, die Übernahme nach der 

Lehrzeit ist garantiert.

Wer einen Arbeitsplatz im 

Technologiebereich mit hohem 

Zukunftspotenzial, spannenden 

Aufstiegschancen sowie inter-

nationaler Perspektive sucht und 

dabei auf starke Sozialleistungen, 

hohe Bezahlung und die Sicher-

heit eines globalen Marktführers 

Wert legt, der muss nicht in die 

Ferne schweifen.

94078 Freyung, Speltenbach 28, Tel. 08551/91620-0
94474 Vilshofen/Pleinting, Haarbachweg 2, Tel. 08549/973 21-0
Öffnungszeiten: 7.30 - 17.00 Uhr. Sa: 8.00 - 12.00 Uhr I www.kasberger.de

Seien Sie dabei, wenn Monteure bei Kasberger de-
monstrieren, wie schnell, einfach und schmutzfrei 
ein Fensteraustausch funktioniert. Referenten vor 
Ort und die Kasberger Fachberater informieren Sie 
über interessante Themen und beantworten gerne 
Ihre individuellen Fragen. 

Baustoffe Fenster Türen+Tore Fliesen+Bäder Garten  

Melden Sie sich einfach persönlich bei Kasberger in Pleinting
oder bei der Sparkasse Vilshofen bzw. per E-Mail an:
baueninvilshofen@sparkasse-passau.de

Erfahren Sie durch unseren Energieberater, wie Sie bis zu 20%
bei Ihrem Fensteraustausch mit Fördermitteln sparen können!

RÜCKENWIND
für energieeffizientes Bauen und Sanieren

Infoveranstaltungen
FENSTERRENOVIERUNG
Sa, 4. März 2023 von 12 - 14 Uhr in Freyung

Do, 23. März 2023 ab 18:00 Uhr in Pleinting
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REINE VORSICHTSMASSNAHME
SICHER UND ROBUST IST DER LAND ROVER DEFENDER SCHON 
VON NATUR AUS. JETZT BIETET DER VIELSEITIGE BRITISCHE GE-
LÄNDEWAGEN SOGAR NOCH MEHR SICHERHEIT: ALS SONDER-
SCHUTZFAHRZEUG MIT LEICHTPANZERUNG ZUM SCHUTZ VOR 
BESCHUSS UND EXPLOSIONEN. 

Jaguar Land Rover hat dafür einen weltweit führenden deutschen An-

bieter von Sonderschutzfahrzeugen exklusiv zertifi ziert – die TRASCO 

Bremen GmbH rüstet für Kundinnen und Kunden mit erhöhtem 

Sicherheitsbedarf den Defender 110 mit zahlreichen wirkungsvollen, aber 

kaum von außen wahrnehmbaren Details um.

Das von TRASCO entwickelte „A-KIP“-Konzept steht für „Anti-Kidnapping“. 

Dahinter steht ein Leichtbaukonzept, das so viel Schutz wie möglich erlaubt 

– bei weitgehender Bewahrung des Karosseriedesigns. Daher ist der von 

TRASCO umgerüstete Defender 110 als Sonderschutzfahrzeug für Personen 

mit erhöhten Sicherheitsanforderungen von außen auch praktisch nicht 

von den „normalen“ Serienmodellen zu unterscheiden.

Zu den Umbauten zählt dabei die Integration von 

leichten Sicherheitsmaterialien, wie Spezialstahl, 

Glas oder Verbundwerkstoffe. So erhalten staatliche 

Kunden ebenso wie Unternehmen oder vermögende 

Privatpersonen ein besonders sicheres Fahrzeug, das 

den ballistischen Schutzklassen VPAM 4 oder VPAM 

6 der europäischen Vereinigung der Prüfstellen für 

angriffshemmende Materialien und Konstruktionen 

(VPAM) entspricht.

VPAM-zertifi zierte ballistische Materialien kommen 

an diversen Stellen des Defender 110 zum Einsatz: an 

der Windschutzscheibe, den Türen und der Türvergla-

sung, am Dach und an den Fuß-

räumen. Hinzu kommt ein neues, 

ballistisch optimiertes Heck mit 

einer Scheibe hinter der zweiten 

Sitzreihe.

Der Defender 110 als Sonder-

schutzfahrzeug kann außerdem 

mit weiterem Sicherheits-Equip-

ment bestückt werden: zum 

Beispiel eine Feuerlöschanlage für 

den Motorraum mit automatischer 

oder manueller Auslösung, in den 

Kühlergrill integriertes Blaulicht 

und Sirene, eine Gegensprech-

anlage, Reifen mit Notlaufeigen-

schaften, Schwerlast-Fenster-

heber, zusätzlicher ballistischer 

Unterbodenschutz oder ein 

selbstdichtender Kraftstofftank.
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In der Februarausgabe haben wir 5 Tipps zum 

erfolgreichen Immobilienverkauf trotz Kehrt-

wende am Immobilienmarkt aufgeführt. 

Den Punkt mit der richtigen Inszenierung der Im-

mobilie für die Vermarktung möchten wir heute 

näher beschreiben. Denn nur mit einer optima-

len Präsentation werden potentielle Käufer auf 

Ihre Immobilie aufmerksam. 

VORTEILE:
+ mehr Sichtbarkeit für den richtigen Kunden-

kreis

+ durchschnittlich zügigere Vermarktung

+ in der Regel Erzielung höherer Kaufpreise

+ Zeitersparnis 

+ mehr Vertrauen bei Auftraggebern und Kauf-

interessenten

+ Interessenten werden emotional abgeholt

DAS EXPOSÉ
Exposétexte müssen inhaltlich korrekt darge-

stellt, liebevoll ausgeschmückt und individuell 

für die jeweilige Immobilie ausgearbeitet werden. 

Die Ausgabe im Magazinformat erweist der Im-

mobilie die richtige Wertschätzung.

Exposés sollten nicht nur im Druck überzeugen, 

sondern auch online. Hier gibt es tolle innovative 

Lösungen, welche die virtuelle Betrachtung zu 

einem echten Erlebnis machen (Digitales Web-

exposé). 

FOTOS 
Wichtig ist die richtige Darstellung kombiniert 

mit einer überzeugenden, visuellen Kundenan-

sprache. Denn schöne Bilder erzeugen Emotio-

nen und sagen mehr als 1000 Worte. Je über-

zeugender die Bilder, umso mehr Anfragen. Bei 

der Fotografi e gibt es viele Punkte zu beachten: 

der richtige Blickwinkel, ein guter Superweitwin-

kel, die ideale Belichtung/ Beleuchtung uvm.!

VIRTUELLE 360-GRAD-RUNDGÄNGE
Unserer Meinung nach heutzutage ein absolutes 

Muss.

Durch die Einbindung von 360-Grad-Rundgän-

gen können qualifi zierte Interessenten Immobi-

lien 24 Stunden/ 7 Tage virtuell besichtigen und 

bereits im Vorfeld schon zahlreiche Eindrücke 

gewinnen. So können diese entscheiden, ob ein 

realer Besichtigungstermin Sinn macht oder 

eher nicht. Das spart allen Beteiligten Zeit und 

Nerven. Der Rundgang kann auf Wunsch mit 

einem Passwortschutz versehen werden – so 

kann die nötige Diskretion gewahrt werden.

GRUNDRISS-
AUFBEREITUNG
Oftmals liegen gerade bei älteren 

Immobilien kaum lesbare oder ver-

altete Grundrisse vor, die bei einer 

Immobilienpräsentation nicht 

förderlich sind. 

Anschauliche Grundrisse sind eine 

der wichtigsten Argumente für die 

Entscheidung für oder gegen ein 

Angebot. 

Eine moderne Grundrissaufberei-

tung bietet Interessenten die Mög-

lichkeit die Räume und deren Maße 

richtig zu erfassen. Die kann in 2- 

oder 3-Dimensionalität erfolgen. 

LUFTBILDAUFNAHMEN MIT 
DROHNE
Mit der Hilfe von Drohnenaufnah-

men werden Immobilien aus einem 

völlig neuen Blickwinkel gezeigt. 

Dies kann mit Fotos und Videos 

erfolgen. 

Interessenten können sich so 

einen umfassenden Eindruck vom 

Außenbild der Immobilie und von 

der Lage machen. 

Bei Drohnenaufnahmen sind unbedingt die 

gesetzlichen Vorgaben zu beachten. 

Unter Anderem: Beachten von Flugverbotszonen, 

Vorgaben beim Aufsteigen in Wohngebieten, 

Privatsphäre umliegende Bewohnerschaft, Vor-

liegen einer gewerblichen Fluglizenz (Drohnen-

führerschein bei Drohnen mit einem Gewicht 

über 249 gr)

HOMESTAGING
Nicht selten sind in Immobilien ältere Innen-

einrichtungen oder keinerlei Inneneinrichtung 

zu fi nden. Durch Homestaging werden Immo-

bilien ansprechend mit schönen Möbeln und 

Accessoires in Szene gesetzt. Das kann mit 

realem oder auch mit digitalem Homestaging 

vorgenommen werden. Das digitale Homesta-

ging erfolgt mit einer modernen Software. Hier 

können alte Möbel entfernt und neue Möbel 

platziert werden. Die neue Präsentation erzeugt 

bei Interessenten ein gewisses „Das möchte ich 

haben-Gefühl“. 

UNSER FAZIT: 
Das Ergebnis der Arbeit eines guten Immobilien-

unternehmens sollte sowohl bei Auftraggebern 

als auch bei Interessenten ein Lächeln ins Ge-

sicht zaubern. Denn für den ersten Eindruck gibt 

es keine zweite Chance.

Die living immo Immobilien GmbH ist Ihr richti-

ger Ansprechpartner, wenn es um die perfekte 

Bühne für Ihre Immobilie geht.

ZUM HERZEIGEN

Information von: 
Living Immo Immobilien GmbH
Neuburger Straße 101 | 94036 Passau
Tel. 0851 2095 9272
E-Mail: info@living-immo.com
Web: www.living-immo.com

Die PERFEKTE BÜHNE FÜR IHRE IMMOBILIE
FÜR DEN ERSTEN EINDRUCK GIBT ES KEINE ZWEITE CHANCE.

45

MIT HOMESTAGING

OHNE HOMESTAGING
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es für jeden Autofahrer sehr wichtig ist, 

sich nach einem Unfall richtig zu verhalten, 

um nicht auf einem erheblichen finanziel-

len Verlust sitzen zu bleiben.

Herbert Maier, Fachabteilungsleiter für 

Schadengutachten und Unfallanalytik bei 

DEKRA in Passau rät daher dazu, bei jedem 

Unfall fachliche Hilfe und Rat zu suchen. 

Grundsätzlich muss bei einem Unfall 

zwischen Kasko- und Haftpflichtschaden 

unterschieden werden. Bei einem Kasko-

schaden gibt der Versicherer die Prozedur 

der Schadensabwicklung vor. Ganz anders 

hingegen sieht die Sachlage bei einem 

Haftpflichtschaden aus. Haftpflichtschäden 

sind gesetzlich geregelt. Hier darf der Ge-

schädigte sofort ein eigenes Schadengut-

achten in Auftrag geben, die Kosten muss 

die gegnerische Versicherung tragen, ohne 

dafür Kostengrenzen festlegen zu dürfen. 

„Als Schadengutachter bei DEKRA raten wir 

natürlich dazu, in jedem Fall ein Gutachten 

bei uns in Auftrag zu geben, denn nur so 

kann der Geschädigte seine Ansprüche 

rechtssicher schützen. Auf keinen Fall 

sollte der Kostenvoranschlag der Repa-

raturwerkstatt als Regulierungsgrund-

lage akzeptiert werden, denn er enthält 

weder die Wertminderung, noch sind darin 

eventuelle Kosten für Nutzungsausfall oder 

Sachschäden an z.B. im Auto mitgeführten 

Gegenständen abgedeckt.“

Bei DEKRA Passau arbeiten derzeit mehr 

als 30 Schadengutachter, in ganz Deutsch-

land sind rund 4.000 Gutachter bei DEKRA 

beschäftigt. Es gibt praktisch keinen Scha-

densfall, zu dem es bei DEKRA keine Erfah-

rungen und umfangreiches Expertenwissen 

gäbe, seien es Oldtimer, Supersportwagen, 

Baumaschinen oder Industrieanlagen.

WAS TUN
WENN Ś KRACHT?

GECHECKT

UNFÄLLE IM STRASSENVERKEHR SIND LEIDER AN 
DER TAGESORDNUNG. ZWAR SIND ZUM GLÜCK 
SCHWERE PERSONENSCHÄDEN DABEI SEIT 
JAHREN STARK RÜCKLÄUFIG, JEDOCH STEIGT 
IM GEGENZUG DIE HÖHE DER SACHSCHÄDEN 
IMMER WEITER AN. SELBST VERMEINTLICH KLEINE 
„BLECHSCHÄDEN“ KÖNNEN HEUTE SCHNELL SEHR 
TEUER WERDEN - SICH IM SCHADENSFALL RICH-
TIG ZU VERHALTEN IST WICHTIG.

Wenn´s im Straßenverkehr kracht (und das 

kommt in Deutschland über 2,3 Millionen mal 

pro Jahr vor), dann kommen zumindest immer 

weniger Menschen schwer zu Schaden - das ist zunächst 

mal die gute Nachricht. Die Kehrseite der offensichtlich 

gestiegenen Sicherheit für die Insassen eines modernen 

Kraftfahrzeuges ist jedoch, dass die Kosten für die Unfall-

instandsetzung Jahr für Jahr steigen. Selbst vermeintliche, 

auf den ersten Blick „harmlose Bagatellschäden“ können 

schnell 5.000 Euro und mehr kosten. Das bedeutet, dass 

Information von: 
DEKRA Automobil GmbH 
Dr.-Geiger-Weg 3a | Passau 
Tel. 0 851 / 95 96 7-0 
www.dekra.de

Öffnungszeiten Passau: 
Mo.-Do.:	 08.00-18.00 Uhr 
Fr.:	 08.00-17.00 Uhr 
Sa.:	 09.00-12.00 Uhr

Die neue DEKRA  
Hauptniederlassung in Passau



Der Taigo MOVE 
Außen kompakt, innen geräumig, rundum besonders: Der 
Taiga MOVE kommt mit vielen Ausstattungen daher. Dazu 
zählen unter anderem die 16-Zoll-Leichtmetallräder „Zürich"1. 
die abgedunkelte Heckscheibe und abgedunkelten hinteren 
Seitenscheiben sowie Pedalkappen aus gebürstetem Edelstahl 
und die Ambientebeleuchtung. Eben ein echter Volltreffer. 

Taigo MOVE 1.0 TSI OPF 70 kW 5-Gang 
Kraftstoffverbrauch kombiniert in 1/100 km: 5,8-5,5; COi­
Emissionen kombiniert in g/km: 132-124. Für das Fahrzeug 
liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP 
und nicht mehr nach NEFZ vor.2 

Ausstattung: App-Connect, Digital Cockpit, Klimaanlage "Air 
Care Climatronic mit Aktiv-Kombifilter und 2-Zonen­
Temperaturregelung, Einparkhilfe im Front- und Heckbereich, 
Fernlichtassistent "Light Assist", Notbremsassistent "Front 
Assist", Spurhalteassistent "Lane Assist", u.v.m. 

Leasi ngso nd erza h I u ng: 
Laufzeit: 
Jährliche Fahrleistung: 
24 mtl. Leasingraten a

2.990,00€ 
24 Monate 
10.000 km 
169,00€3 

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Gültig bis zum 31.03.2023. Stand 
02/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Unsere Fahrzeuge sind serienmä­
ßig mit Sommerreifen ausgestattet. Seit dem 04.12.2010 sind Sie in der Bundesre­
publik Deutschland gesetzlich verpflichtet, Ihr Fahrzeug winterlichen Witterungsbe­
dingungen anzupassen. 2 Angaben zu Verbrauch und CO,-Emissionen bei Spannbrei­
ten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. 3 Ein Angebot 
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Über­
führungskosten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht 
für Verbraucher im Fernabsatz. 

EUSS 
AUTOCENTER 

Ihr Volkswagen Partner 

Autocenter Neuss GmbH & Co. KG 
Südeinfahrt 10, 84347 Pfarrkirchen 
Tel. +49 8561 9707-72 
http://www. vol kswagen-neuss-pfa rrki rc hen .de 
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MEHR FÜRS GELD
VOLKSWAGEN HAT FÜR SEINE NEUEN MOVE SONDERMODELLE EXKLU-
SIVE AUSSTATTUNGSPAKETE GESCHNÜRT. 
Unter dem Motto „Einfach mehr bekommen“ vereinen sie – je nach Modell – zahl-

reiche Zusatzausstattungen von A bis Z: von der Ambientebeleuchtung über neu 

designte Sitzbezüge aus nachhaltigen Materialien bis hin zur modellspezifischen 

Leichtmetallfelge „Zürich“. Abhängig vom jeweiligen Fahrzeug profitieren Kundin-

nen und Kunden von einem Preisvorteil von bis zu 2.600 Euro gegenüber der un-

verbindlichen Preisempfehlung für ein vergleichbar ausgestattetes Modell.

„Mit den neuen MOVE Sondermodellen haben wir für alle Kundengruppen ein at-

traktives Angebot“, sagt Imelda Labbé, Vorständin für Vertrieb, Marketing und After 

Sales. Polo, Taigo, T-Cross, T-Roc, T-Roc Cabriolet, Golf, Golf Variant, Touran, Tiguan, 

Tiguan Allspace: Für diese Modelle gibt es ab sofort ein exklusives Ausstattungs-

paket. Highlights sind sowohl die Sonderfarbe „Ivory Silver Metallic“ als auch die 

modellspezifischen Leichtmetallräder „Zürich“. Hinzu kommen verdunkelte Fond-

scheiben sowie Einstiegsleisten und Badges mit dem Schriftzug MOVE.

Die umfangreiche Serienausstattung der Sondermodelle umfasst zudem ein Multi-

funktionslenkrad in Leder, das Infotainment- und Navigationssystem „Ready 2 

Discover“ inkl. „Streaming & Internet“, die Klimaautomatik „Air Care Climatronic“ 

sowie das Licht- und Sicht-Paket mit automatischer Fahrlichtschaltung und Regen-

sensor. Im Innenraum setzen eine Ambientebeleuchtung und neu designte Sitzbe-

züge mit farbigen Nähten und ausdrucksstarker Prägung Akzente. Darüber hinaus 

ziehen in alle Modelle nachhaltige Materialien ein. So besteht z.B. das Obermaterial 

der Sitze, der Kopfstützen, des Dachhimmels sowie der Textilfußmatten aus bis zu 

100 Prozent recycelten Materialien und modellabhängig aus bis zu 100 recycelten 

PET-Flaschen.

Alle MOVE Sondermodelle sind mit verschiedenen Motor-Getriebe-Varianten 

kombinier- und ab sofort bestellbar. Auf Wunsch kann das jeweilige Sondermodell 

um ein „Plus“-Paket (u.a. mit Digital Cockpit Pro, LED-Plus/Matrix-Scheinwerfern) 

ergänzt werden. Für Kunden ergeben sich – abhängig vom jeweiligen Modell – 

Preisvorteile von bis zu 2.600 Euro.
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FINDEN SIE DIE 6 FEHLER IM UNTEREN BILD?

MEISTERWERKE Fehler-SuchräzzlPAPA
RÄZZL

Giulio Romano/Raphael - Das Feuer im Borgo, 1514,  - Fresco - Vatikanische Museen
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Das FC-Bayern-Trikot für den Monat Januar geht an 

Frau Daniela Wenzl aus Fürstenzell. Daniela hat zwei 

Söhne. Zwei Söhne aber nur ein Trikot. Eine Breduille. 

Wer darf es ausziehen und wer schaut in die Röhre?

Keine Sorge, irgendwann wird der Jüngere der beiden 

das Trikot übernehmen, wenn es zu klein wird und von 

dem bei der Gelegenheit ausgesuchten FC-Bayern Ball 

haben ja beide etwas. Viel Spaß Euch beiden.

Senden Sie eine ausreichend frankierte Postkarte mit der Lösung 

unter Angabe Ihrer Telefonnummer an:

custommedia Verlag 

Bahnhofstraße 33 • 94032 Passau

Einsendeschluss ist der 31.03.2023 

Es gilt das Datum des Poststempels.
Nicht teilnahmeberechtigt sind Mitarbeiter des Verlags oder von 11TEAMSPORTS Vilshofen 
und deren Angehörige. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Für unser monatliches 11TEAMSPORTS PAPAräzzl stiftet der Sport- und 
Vereinsausrüster in Vilshofen ein Authentic Auswärts-trikot des FC Bayern 
München.

Das FC-Bayern-Trikot für den Monat Januar geht an 

Vereinsausrüster in Vilshofen ein Authentic Auswärts-trikot des FC Bayern 

1Lösung: 2 3 654 87 9 10 11 12 13
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Und wieder einmal geht eine 
Lampe Berger, gesponsort von 
Peter Stephani in der Bahn-
hofstraße an eine glückliche 
Gewinnerin. Die Postkarte 
von Frau Renate Habenstier 
aus Pocking wurde aus dem 
großen Haufen korrekten Ein-
sendungen gezogen und ge-
nießt nun die Lampe, die zwar 
niemals leuchtet, dafür aber 
herrlich saubere Luft macht.
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SUDOKU
EINFACH

NICHT EINFACH

ACH HÖR DOCH AUF!

Die Einsender des richtigen Lösungswortes 
nehmen an der Verlosung eines 

LAMPE BERGER KOMPLETT-SET - gespon-
sert von Fa. Stephani, Bahnhofstraße 17, 

teil. Senden Sie eine ausreichend frankier-
te Postkarte mit der richtigen Lösung unter 

Angabe Ihrer Telefonnummer an:

 CUSTOMMEDIA VERLAG 
BAHNHOFSTRASSE 33 • 94032 PASSAU
EINSENDESCHLUSS IST DER 31.03.2023 

Es gilt das Datum des Poststempels.
Nicht teilnahmeberechtigt sind Mitarbeiter 

des Verlags und deren Angehörige. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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„Der Innstädter" schreibtfür uns!

„Der Innstädter" schreibtfür uns!
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PASSAU
VILSHOFEN
POCKING
BÄDERDREIECK 
BRAUNAU
WALDKIRCHEN
BAYERISCHER WALD
SCHÄRDING/OÖ 
SIMBACH 
ROTTAL/INN
OSTERHOFEN
PFARRKIRCHEN

PEOPLE & LIFESTYLEMAGAZIN IN OSTBAYERN

DETOX
NOW
wer sich krank und 
schlapp fühlt, sollte mal 
versuchen, weniger gift zu 
sich zu nehmen

Gesund

Essen & Trinken

FRÜH
JAHR
Raus geht́ s wieder: Grill 
anheizen und die ersten 
Sonnenstrahlen feiern mit 
unseren Shoppingtipps

Shopping

AB
GRUND

In nur drei Schritten macht 
man aus einer blühenden  

Wirtschaftsmacht ein Bild 
des Jammers.

Schwer

HIGH
TECH

in der region gibt es 
zahlreiche „hidden 

champions“ - hier 
kann man karriere 

machen

Jobs & Mehr

GENIESSEN AUF GUT BAYERISCH  
Manchmal ist das Geheimnis für ein paar schöne Momente des Glücks ganz simpel: ein feines Gericht aus besten Zutaten, ein edler 
Tropfen Wein - und das alles in Gesellschaft guter Freunde. So einfach kann das Leben sein.

PA
PA

R
A

ZZ
I •

 D
IE

 IL
LU

ST
RI

ER
TE

 F
Ü

R 
N

IE
D

ER
BA

YE
RN

 U
N

D
 O

BE
RÖ

ST
ER

RE
IC

H
 •

 A
U

SG
A

BE
 M

Ä
R

Z 
 2

02
3

Frische Backwaren kommen bei uns aus der Region: Unsere Backshops werden täglich 
von bis zu sieben verschiedenen Heimatbäckereien beliefert. Brot, süßes Gebäck, Bioprodukte
u.v.m. gibt es von der Genießerbäckerei Pilger, der Biobäckerei Wagner und den Bäckereien 
Escherisch, Krenn, Kittel, Gerlesberger und Wagner aus Hutthurm. Und in unseren Backöfen backen 
wir mehrmals täglich frisch direkt vor Ort! Einfach die beste Auswahl: Das ist EDEKA Schwaiberger.

Passau Nibelungencenter . Passau DEZ . Passau Grubweg . Waldkirchen . Tiefenbach 

Au Backe!
Frischer geht’s nicht

www.schwaiberger.de
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